​​​​​​​​​​​​​​​​​​​Zeitungs-LINKs  T. 111  März  2b .H​​​​​​​​. 2020    Zusammenstellung Ch. Sitte PHnoe 
Zu Flüchtlingskrise u.a. wie CORONA  >  Seit 2015 auf http://fachportal.ph-noe.ac.at/gwk/aktuelle-themen/ >>
Hintergründe zu face-news bzw. Hintergrundwissen Flüchtlingskrise www.addendum.org/asyl/  zB Grenze/Flucht>>               zum EU-BESCHLUSS siehe T 69 >>
https://www.bertelsmann-stiftung.de/de/publikationen/publikation/did/wir-und-die-anderen-1/  Migration & Bilder >>> www.bertelsmann-stiftung.de/fileadmin/files/BSt/Publikationen/imported/leseprobe/LP_978-3-86793-782-5_1.pdf 

https://futurezone.at/digital-life/online-portal-will-mythen-ueber-migration-bekaempfen/302.237.836 

https://de.wikipedia.org/wiki/ Flüchtlingskrise in Europa ab 2015  >>>

>>>  die weiteren LINKEINSTIEGE – wie bei den vorherigen Zusammenstellungen  T 1 bis T 51 >>>
+  sind HIER  HINTEN am Ende des files angefügt >>>>>>>
zu  Ö s t e r r e i c h : https://www.bmi.gv.at/301/start.aspx  Asylwesen >> statistik + KARTE  EU 2018 >>
>> Gesamtsumme:  https://www.parlament.gv.at/PAKT/VHG/XXV/AB/AB_13040/imfname_669188.pdf
https://www.andreas-unterberger.at/m/2018/02/flchtlinge-in-sterreich-wie-hoch-sind-die-wahren-kostenij/ 
www.fluechtlinge.wien/grundversorgung/  
+              www.laenderdaten.info/Europa/Oesterreich/fluechtlinge.php 
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/572506/umfrage/anerkennungsquote-bei-asylantraegen-in-oesterreich/ 

Zahlen zu  Deutschland  www.bamf.de/  >>>
http://www.bamf.de/DE/Infothek/Statistiken/Asylzahlen/asylzahlen-node.html 

https://www.tichyseinblick.de/gastbeitrag/die-gaengige-darstellung-das-asylrecht-kenne-keine-grenzen-widerspricht-dem-geltenden-recht-diametral/
www.caritas.at/hilfe-beratung/migrantinnen-fluechtlinge/faqs-zum-thema-flucht-und-asyl/ 
http://www.bpb.de/gesellschaft/migration/kurzdossiers/207695/fluechtlingsrecht 
&  begriffliche Karheit https://derstandard.at/2000079824969/Flucht-Migration-und-Konfusion 

https://derstandard.at/2000020718343/Soziologe-Erleben-qualifizierteste-Einwanderung-die-es-je-gab   2015 !!!
https://www.lpb-bw.de/fluechtlingsproblematik.html 

www.wienerzeitung.at/meinungen/gastkommentare/249065_Der-grosse-Irrtum-im-Asylrecht.html  Dez 2008
https://www.welt.de/debatte/kommentare/article145797608/Nur-schnelle-Abschiebungen-retten-das-Asylrecht.html?  2015 
www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/europa/979831-Asylrecht-auf-vielen-Ebenen.html?em_no_split=1 

https://www.nzz.ch/international/fluechtling-ist-nicht-gleich-fluechtling-ld.1400257?reduced=true 
bzw http://www.unhcr.org/45dc1a682.html  Refugee-CONVENTION  UN 20. Juni 1974 
https://diepresse.com/home/ausland/eu/5518255/EU_Die-ungeloeste-Schattenmigration? 

Meldungen über Migration … nachdem ende Februar die Türkei Flüchtlinge in Bewegung gesetzt hatte, um Druck auf die EU zu machen   addendum.org/neue-fluechtlingswelle   -  

wurden großteils verdrängt durch das Thema Vormarsch des Coronavirus in Europa  
https://who.maps.arcgis.com/apps/opsdashboard/index.html#/ead3c6475654481ca51c248d52ab9c61 KARTE !

faz.net/aktuell/gesellschaft/gesundheit/coronavirus/zahlen-zum-coronavirus-die-pandemie-im-ueberblick-16653240.html   bzw auch www.euro.who.int/de/home 

https://interaktiv.morgenpost.de/corona-virus-karte-infektionen-deutschland-weltweit/ 

https://www.derstandard.at/story/2000115810293/aktuelle-zahlen-zum-coronaviru &  https://orf.at/corona/stories/3157533/
bzw  https://www.addendum.org/coronavirus/oesterreich-verbreitung/   >>> beide laufend aktualisiert…
<<  80 Dez 2018 1. T <  81 Dez 2018 T 2  << T  82 Jann. 2019 T 1 << T 83 Jan. 2019 1.H   << T 84 Feb.T.1  < 85 Feb. 2019 T 2  <<
<< 86 März 2019 T 1 << 87 März 2019 T 2 < < 88 April 2019 T 1 < < 89  April 2019  T 2   << 90 Mai  2019 T 1 <<  91 Mai 2019 T 2  <<                                                                                                                       
<< 92 Juni 2019 T 1 <  93 Juni 1.T < < T 94 Juil 1.T <  T 95 Juli 2.T  << 96 Aug 2019 T 1   <<  97 Aug 2019 T2 <  98 Sept. 2019 T 1 <<      

 << 99 Sept. 2019  2.H  << 100 Okt. 2019 T 1 << 101 Okt. 2019 T 2 << 102  Nov. 2019 T 1  << 103_Nov._2019_T2 <  104 Dez.2019 T 1 < 105_Dez_2019_T2  < 106_Jann2020_T1 < 107_Jann2020_T2 < 108_Feb_20_T1 < 109_Feb. T2 <  110 März 20 T 1  >> 112 April T 1 
Klimaflüchtlinge ….  Klimaschutz             am Ende des files …                                                                           15  Folge 

+ https://news.feed-reader.net/7719-fluechtlinge.html   zur  suche  von Zeitungsartikeln >> 
vgl. Auch bei T 103:  Irregular Migration and the Unintended Consequences of Search and Rescue Operations in the Central Mediterranean Sea  https://papers.ssrn.com/sol3/papers.cfm?abstract_id=3454537    >> bzw 26. Nov.19 >>
>>>   https://data2.unhcr.org/en/situations/mediterranean  >>>  ÜBERSICHT aktuell >>
&   https://ec.europa.eu/eurostat/statistics-explained/index.php?title=Asylum_statistics/de 
https://data2.unhcr.org/en/documents/download/73116 >>> Syrien
www.bmeia.gv.at/fileadmin/user_upload/Zentrale/Integration/Integrationsbericht_2019/Integrationsbericht_2019.pdf 

siehe unten als Einstieg (vgl. 4.9. 19 in den Zeitungen unten >>>)
In  SUMME  rund 173.000 Schutzberechtigte und Asylwerber zZ in Österreich – aus Die Presse 25.6.2018 >>

>>> https://papers.ssrn.com/sol3/papers.cfm?abstract_id=3454537   & s.u. bei 26.11.19 >>
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Q.:  https://web.archive.org/web/20200323121651/https://www.welt.de/gesundheit/article206725359/Coronavirus-Wie-hat-sich-die-Pandemie-ausgebreitet.html  am 23.3.20 - s.u.

   www.theguardian.com/world/ng-interactive/2020/mar/23/coronavirus-map-how-covid-19-is-spreading-across-the-world KARTEN !!!

Dazu https://medienportal.univie.ac.at/uniview/dossiers/dossiers-list/kategorie/1216/?no_cache=1  Dossier der Univie

https://www.diepresse.com/coronavirus bzw auch     https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/chronik/welt/2051663-Ausbreitung-des-Coronavirus-in-Oesterreich-und-weltweit.html
zur Diffusion des Virus https://kurier.at/wissen/99-wahrscheinlichkeit-cov-stammt-vom-schuppentier/400793630 ..26.3.20
https://info.gesundheitsministerium.at/ Statistik mit interaktiver Karte >>>

VIDEO v. PolEdu https://www.youtube.com/watch?v=-Gt1XjBjmZU Demographie im Vergleich…China-Italien und Ö ? 

31.März 2020

1. https://www.welt.de/politik/deutschland/article206900857/EU-Asylsystem-Migrationsforscher-fordern-mehr-Umsiedlung.html nach Europa... >>> vgl. zum Foto das „Factsheet unten bei 15.März…bzw vergl. zum Text die Leserkommentare >>

2. https://jungefreiheit.de/politik/deutschland/2020/migrationsforscher-bund-und-eu-sollen-mehr-einwanderer-aufnehmen/  Der Sachverständigenrat deutscher Stiftungen für Integration und Migration (SVR) hat die EU und die Bundesregierung aufgerufen, mehr Engagement bei der Aufnahme und Verteilung von Asylsuchenden zu zeigen…. vorgestellten Positionspapier fordern die Migrationsforscher, die EU müsse „ihre Verantwortung, Flüchtlinge zu schützen, fairer unter ihren Mitgliedstaaten aufteilen“… Die Migrationsforscher wollen zudem, daß die EU ihre „Resettlement“-Programme ausbaue, um Flüchtlinge direkt aus Drittstaaten aufzunehmen.

3. https://www.deutschlandfunkkultur.de/vorschlaege-fuer-neue-migrationspolitik-der-schutz-von.1008.de.html?dram:article_id=473685
4. https://www.tichyseinblick.de/kolumnen/alexander-wallasch-heute/im-schatten-von-corona-ngos-und-gruene-forcieren-asyl-zuwanderung/ … Noch konkreter klingt das übrigens bei Ferda Ataman, der Sprecherin des post-migrantischen Netzwerkes Neue deutsche Organisationen. Die Migrations-Aktivistin spricht aus, um was bisher von der Regierung noch verschämt herumgeiert wurde: Es geht um die Durchsetzung der angeblich rechtlich doch gar nicht bindenden UN-Flucht- und Migrationspakte. Deutschland habe, so Ataman, erst vor eineinhalb Jahren den UN-Flüchtlingspakt unterzeichnet: „Deswegen gehe ich fest davon aus, dass Flucht vor Bürgerkrieg und anderen Katastrophen als , dringender Einreisegrund‘ zählt.“

5. https://www.sueddeutsche.de/politik/coronavirus-fluechtlinge-griechenland-1.4863502 Die Bundesregierung verweist auf Brüssel. Die EU-Kommission sagt, man sei dabei, praktische Details zu klären. Die Corona-Krise erschwere die Lage…. 
6. https://www.sueddeutsche.de/politik/migration-berlin-lederer-es-geht-nicht-um-1500-fluechtlinge-fuer-berlin-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-200331-99-542629 sondern es geht um 1500 gemeinsam mit anderen Städten.
7. https://www.nachrichten.at/panorama/weltspiegel/erste-coronavirus-infektion-in-griechischem-fluechtlingslager;art17,3246504 

8. https://www.tichyseinblick.de/meinungen/arbeitslose-kurzarbeitende-und-fluechtlinge-als-helfer-fuer-die-spargelernte/ Nun steht die diesjährige Spargelernte vor der Tür – die ersten Spargel stecken ihre Köpfe aus der Erde. Aber seit dem 25. März gilt jetzt ein Einreiseverbot für Erntearbeiter aus osteuropäischen Staaten. Wegen des Coronavirus seien die Maßnahmen „zwingend erforderlich, um Infektionsketten zu unterbrechen“, so das Bundesinnenministerium in Berlin. Die Frage, warum gleichzeitig alle Ausländer, die sich an der Grenze als „Asylbewerber“ ausgeben, darüber hinaus dann weiterhin ungehindert ins Land kommen durften bzw. dürfen, obwohl die meisten von ihnen nicht einmal Papiere vorweisen, beantwortet das Ministerium nicht…. Schon im Januar 2020 hatte der CDU-Bundestagsabgeordnete Alexander Throm (Heilbronn) darauf aufmerksam gemacht, dass Hunderttausende anerkannter Asylbewerber Hartz IV beziehen. Er stellte die Forderung auf, sie sollten „zur gering vergüteten Arbeit verpflichtet werden“ (Tichys Einblick)…. Für „Geflüchtete“ gar Arbeit anzuordnen, scheint gänzlich unmöglich zu sein, auch wenn man die Arbeitenden noch zusätzlich bezahlte. Ein Sturm der medialen Entrüstung auf den vermeintlichen „Arbeitsdienst“ würde vermutlich auf dem Fuße folgen, möglicherweise wäre von rassistischer Diskriminierung die Rede. Schon melden sich erste Stimmen zu Wort wie zum Beispiel: „Der Niedersächsische Flüchtlingsrat hat gefordert, dass Flüchtlinge in Zeiten der Corona-Krise nicht als frei verfügbare Arbeitskräfte betrachtet werden.“ (NDR)
9. https://www.cicero.de/innenpolitik/landwirtschaft-corona-zeiten-spargel-krise-saisonarbeiter  Die Politik schlägt dafür fragwürdige Lösungen vor….
10. (https://www.welt.de/politik/ausland/plus206908003/Tuerkei-Das-Coronavirus-treibt-das-Ende-der-Fluechtlingskrise-voran.html )

11. https://taz.de/Flucht-in-die-EU/!5675589/ Am vergangenen Wochenende hat die türkische Polizei teils gewaltsam die rund 5.000 Flüchtlinge, die sich noch im Grenzgebiet zu Griechenland aufhielten, ins Landesinnere gebracht. Viele der Flüchtlinge wollten nicht gehen… Die Menschen wurden an unterschiedliche Orte im Landesinneren gebracht und dort unter Quarantäne gestellt, wie das Innenministerium mitteilte.
C O R O N A K R I S E   Di. 31.3.20 :.

a. https://www.diepresse.com/5793655/uber-10000-coronavirus-infizierte-in-osterreich  +  GRAPHIK


b. https://www.krone.at/2127872  über 10.000 getestete Fälle … Mittlerweile befinden sich 1.110 Menschen im Krankenhaus zur Behandlung, beinahe gleich viele Menschen (genau 1.095) sind wieder genesen und gelten als gesundet.  >>> Bettenkapazität siehe Graphik  30.3. unten >> bzw https://www.krone.at/2127930 soviele Beatmungsgeräte stehen zur Verfügung …

c. https://www.oe24.at/coronavirus/Beatmungsgeraete-So-viele-stehen-in-Oesterreich-zur-Verfuegung/424370235 
d. https://www.diepresse.com/5793598/schutzmasken-ab-6-april-in-supermarkten-pflicht-viele-fragen-offen 
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e. https://www.sn.at/salzburg/chronik/altenmarkt-saalbach-und-zell-am-see-werden-ebenfalls-unter-quarantaene-gestellt-85584649 ... Die Gemeinde Flachau sowie das Großarltal und Gasteinertal sind seit 19. März in Quarantäne. Das bleiben sie auch weiterhin. Für Flachau werden die Maßnahmen sogar noch verschärft. "Flachau bleibt in Quarantäne, diese Maßnahme wird intensiviert. Es wird dort auch keinen Berufsverkehr mehr geben können, auch nicht für Schlüsselpersonen in Unternehmen. Ausgenommen sind Transporte für Lebensmittel, Medikamente oder Heizmittel. In Flachau müssen wir die Quarantäne jetzt sehr intensiv durchziehen, da bitte ich um Verständnis" …… Weiters werden ab heute Mitternacht bis Ostermontag (13. April) Altenmarkt (Pongau) sowie im Pinzgau Zell am See und Saalbach unter Quarantäne gestellt. "In all diesen Gemeinden haben wir in den letzten Tagen eine dynamische Entwicklung bei der Zunahme an Fällen gehabt", sagt Haslauer.  +DIAGRAMM >>
f. https://www.derstandard.at/story/2000115810293/aktuelle-zahlen-zum-coronavirus 

g. https://www.faz.net/aktuell/gesellschaft/gesundheit/coronavirus/zahlen-zum-coronavirus-die-pandemie-im-ueberblick-16653240.html 
h. https://www.krone.at/2127831 soviele Überlebten in Europa wegen der Eindämmungsmaßnahmen…ein Vergleich … einer Studie zufolge bisher 59.000 Menschen in elf europäischen Ländern das Leben gerettet. In Österreich kamen dank der Beschränkungen 140 Menschen bis Ende März mit dem Leben davon,
i. https://www.heute.at/s/die-grippewelle-ist-zu-ende--47484692
j. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/oesterreich/2056090-Das-Fuer-und-Wider-einer-Maskenpflicht.html Masken fangen bei infizierten Personen nachweislich Viren ab. Dennoch ist die Maßnahme umstritten.
k. https://www.tichyseinblick.de/daili-es-sentials/corona-masken-die-wahrheit-hinter-zellstoff/
l. https://kurier.at/chronik/oesterreich/ischgl-hort-der-herdenimmunitaet/400798298 ? "In Ischgl rechnen wir damit, dass viele Menschen auch Antikörper haben. Wir werden also dann schauen, wie viele Prozent der Bevölkerung antikörper-positiv sind und das dann vergleichen mit der Anzahl an Menschen, von denen man weiß, dass sie eine Infektion durchgemacht haben", erklärte Laer im Morgenjournal. So könne man dann auf die Dunkelziffer schließen und erfahren, wie viele Prozent der Einwohner die Infektion hatten, ohne es zu merken…. Es gibt Schätzungen, dass 50 Prozent der Infizierten asymptomatisch sind. Es gibt eine japanische Arbeit, die sagt, auf einen Symptomatischen kommen neun Asymptomatische", sagte die Virologin.
m. https://www.welt.de/politik/deutschland/article206926975/Kampf-gegen-Corona-Eine-Studie-die-ganz-Deutschland-helfen-koennte.html  auch hier wird die entstandene Herdenimmunisierung untersucht

n. (https://www.welt.de/wissenschaft/plus206911615/Coronavirus-Desinfektion-Wir-wissen-dass-UV-C-Licht-gegen-Viren-wirkt.html ) 

o. https://www.derstandard.at/story/2000116243561/der-erste-sommer-mit-covid-19  ??? möglich ?

p. https://www.welt.de/wissenschaft/article206912489/Forscher-finden-Coronavirus-im-Abwasser-und-wittern-eine-Chance.html ... und das, bevor dort Corona-Infektionen bekannt wurden. Forscher hoffen, die Entdeckung könne zu einem „Frühwarnsystem“ führen.
q. https://www.derstandard.at/story/2000116365194/public-health-experte-pflegeheime-duerfen-kein-zweites-ischgl-werden
r. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/oesterreich/2056173-Die-Schutzbeduerftigen.html Sptäler

s. https://www.derstandard.at/story/2000116318345/auswirkungen-der-grundrechtseingriffe-vom-gewoehnen-an-eine-neue-normalitaet
t. https://kurier.at/politik/inland/wie-geht-es-weiter-mit-den-schulen/400798352 
u. https://www.nachrichten.at/politik/innenpolitik/ab-1130-im-livestream-bildungsminister-fassmann-ueber-weitere-schritte-an-schulen;art385,3246337 An den Schulen wird es "realistisch gesehen" keinen regulären Betrieb im April geben.
v. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/wirtschaft/oesterreich/2056128-Notenbank-erwartet-schwere-Rezession.html 

w. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/wirtschaft/international/2056095-Waehrungsfonds-warnt-vor-schwerer-Rezession.html  Für jeden Monat, in dem zahlreiche Branchen in den großen europäischen Volkswirtschaften weiterhin quasi stillstünden, würde die jährliche Wirtschaftsleistung um etwa 3 % niedriger ausfallen
x. https://www.diepresse.com/5793506/der-wahnsinn-in-dem-wir-uns-befinden Unternehmer drängen darauf, der Wirtschaft möglichst rasch wieder Leben einzuhauchen. Die Rückkehr zur Normalität werde nicht nur Monate, sondern Jahre dauern…. "Wir sind in einer Situation, die es in keinem volkswirtschaftlichen Lehrbuch je gegeben hat - das Risiko ist brutalst eingeschlagen", umriss der CEO…. "Wir brauchen eine Perspektive, wann die Einschränkungen gelockert werden können", betonte Oberbank-Generaldirektor Franz Gasselsberger. Es sei wahrscheinlich allen bewusst ist, dass die Regierung hier nur temporär helfen könne und dass die Haftungen das Problem nicht an der Wurzel lösten. "Wir werden Steuereinnahmen brauchen, die Unternehmen brauchen Umsätze - das ist der erste Weg zurück in die Normalität", so der Banker…. noch überwiegen die düsteren Szenarien: "Die EU gibt es derzeit nicht mehr - ich krieg zum Beispiel keinen einzigen Techniker von einem Land ins andere", berichtete der Chef des weltgrößten Ziegelkonzerns Wienerberger, Heimo Scheuch. "Hier sprechen wir von massiven Einschränkungen und das alles innerhalb von 48 Stunden - das ist der Wahnsinn, in dem wir uns befinden." Wir haben keinen Exit-Plan, wir haben keinen Plan für die Zeit danach." Menschen, die gesund seien und die arbeiten wollten, solle man arbeiten lassen. "Sonst haben wir in Österreich nicht nur Hunderttausende Arbeitslose, sondern über eine Million." Man müsse "aus der Panikmache rauskommen und einen Schritt in Richtung Normalität gehen"….. Die Rechnung werde eine sehr hohe sein. "Ich spreche von einem Wiederaufbau, der notwendig sein wird", sagte der Wienerberger-Chef. Denn der aktuelle Eingriff "ist massiv, er ist weltweit und er ist nachhaltig". Die Gesundheit sei das oberste Gut - man müsse aber auch darauf achten, "dass es ein Wirtschaftssystem geben muss, das funktioniert"….. Wenn die Regierungen nicht rasch und entschieden genug reagieren und der "Lockdown" noch mehrere Monate anhält, sieht das Bild noch viel düsterer aus, "dann gibt es eine Rezession, aus der es schwer ist wieder herauszukommen", so Alicke. In diesem Fall würde die Wirtschaft der Eurozone bis zum dritten Quartal 2023 brauchen, bis sie sich vollständig erholt hätte, so die McKinsey-Experten.
y. https://www.diepresse.com/5793459/rufe-nach-dividenden-verzicht-werden-immer-lauter 

z. https://www.diepresse.com/5792733/corona-shyexternalitaten-zwischen-herdenshyimmunisierung-und-lockdown ... Im Wirtschaftsleben werden wir dramatisch daran erinnert, dass Konsum größtenteils kein individuelles, sondern ein soziales Ereignis ist. Viele Produktionen – man denke nur an den Dienstleistungssektor – sind auf physische Interaktionen zwischen und innerhalb der Anbieter- und Nachfragerseite angewiesen. Unterbrechungen von Versorgungs- und Wertschöpfungsketten erzeugen schwere Verwerfungen auf Märkten, die ganze Branchen und ihre Betriebe lahmlegen und die Arbeitslosigkeit rasant anwachsen lassen (Lockdown). Auch der Kultur- und Freizeitbetrieb, dessen Attraktivität wesentlich von Zuschauerinteresse und sozialer Interaktion bestimmt werden, gerät in eine gefährliche Notlage. Die vielleicht größte Gefahr besteht aber in wiederholten Ausbreitungswellen und neuerlichen Lockdowns…. Je länger der Lockdown anhält, desto schärfer wird dieser Zielkonflikt zutage treten und Entscheidungsträger (auch politisch) dazu zwingen, die Strategie des Social Distancing zu hinterfragen. Die enormen Kosten der negativen Corona-Externalitäten machen uns jedenfalls klar, welch segensreiche Wirkung Impfungen gegen ansteckende Krankheiten entfalten.
aa. https://www.heute.at/s/corona-rebellen-werden-mit-klammern-festgenommen-58449286  in anderen Ländern… + KARTE Österreich getestete Infektionen nach Bezirken …

	ab. https://www.diepresse.com/5793372/testen-tracken-transparenz-szenarien-aus-dem-shutdown  Vor sieben Jahren spielte das Robert Koch-Institut (RKI) im Auftrag der deutschen Bundesregierung das Szenario einer globalen Pandemie durch. Es liest sich wie eine Prophezeiung: „Das Szenario beschreibt eine von Asien ausgehende, weltweite Verbreitung eines hypothetischen neuen Virus… Obwohl die laut Infektionsschutzgesetz und Pandemieplänen vorgesehenen Maßnahmen durch die Behörden und das Gesundheitssystem schnell und effektiv umgesetzt werden, kann die rasche Verbreitung des Virus aufgrund des kurzen Intervalls zwischen zwei Infektionen nicht effektiv aufgehalten werden.“ Die Rede war schon damals von einem „Coronavirus“. Die Eintrittswahrscheinlichkeit bezeichnete das RKI damals als „bedingt wahrscheinlich“. Das heißt: statistisch kommen solche Ereignisse in einem Zeitraum von 100 bis 1000 Jahren einmal vor.

ac. https://www.welt.de/vermischtes/article206504969/Coronavirus-Weltweit-jetzt-ueber-800-000-Faelle-Daten-Grafiken-Karten.html   mit allen GRAPHIKEN  >>       
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Online als  interaktive Graphik >>

	https://www.derstandard.at/story/2000116330705/keine-lockerungen-in-deutschland-bis-zum-20-april 

ad. https://www.diepresse.com/5793647/masken-beatmung-medikamente-macron-will-frankreich-autark-machen
ae. https://www.welt.de/vermischtes/article206932449/Das-18-Uhr-Update-zur-Corona-Krise-Das-Wichtigste-des-Tages.html  Macron will mehr Unabhängigkeit …

af. https://www.cicero.de/aussenpolitik/coronavirus-krise-spanien-notstand
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https://www.sueddeutsche.de/thema/Coronavirus >>


ag. https://www.derstandard.at/story/2000116330705/keine-lockerungen-in-deutschland-bis-zum-20-april 

ah. https://www.diepresse.com/5793647/masken-beatmung-medikamente-macron-will-frankreich-autark-machen
ai. https://www.welt.de/vermischtes/article206932449/Das-18-Uhr-Update-zur-Corona-Krise-Das-Wichtigste-des-Tages.html  Macron will mehr Unabhängigkeit …

aj. https://www.oe24.at/coronavirus/New-Yorks-Gouverneur-Haben-das-Virus-unterschaetzt/424378372 
ak. https://kurier.at/politik/ausland/coronavirus-usa-3000-tote-einreisestopp-fuer-europaeer-verlaengert/400797998 
al. https://www.cicero.de/aussenpolitik/corona-usa-krise-donald-trump-religion Evangelikale Führer rufen dazu auf, weiterhin Massengottesdienste abzuhalten: Gott werde die wahren Gläubigen schützen. Jerry Fallwell Jr, Leiter der christlichen Liberty University in Virginia lässt Seminare in vollbesetzten Klassen abhalten. Er glaubt, Corona sei von den liberalen Medien hochgeschrieben, um Trump schlecht aussehen zu lassen…. Manche Evangelikale halten Corona auch für einen teuflischen katholischen Plan, den wahren Glauben zu unterminieren – warum sonst sei die Krise in Italien, im Land des Papstes ausgebrochen? Und selbstverständlich dürfen auch die nicht fehlen, die glauben, die Juden seien an allem schuld.

am. https://www.diepresse.com/5793573/zweifel-an-coronavirus-zahlen-aus-china Zuletzt war wiederholt vermutet worden, dass eine hohe Zahl von Infizierten in der offiziellen Statistik nicht auftaucht und dass Infizierte andere Menschen anstecken, weil sie gar nicht wüssten, dass sie das Virus in sich tragen. In einem Eintrag auf einer Internet-Plattform vom 12. März etwa hatte ein Einwohner aus Yueyang erklärt, es habe mehrere Neu-Infizierte in der Stadt gegeben, auf der offiziellen Liste stehe aber die Zahl null. Die örtliche Regierung hatte daraufhin erklärt, es seien tatsächlich fünf Personen positiv getestet worden. Da sie aber keine Symptome gehabt hätten, seien die Behörden auch nicht verpflichtet gewesen, dies öffentlich mitzuteilen…. Offiziell gelten in China mit seinen mehr als 1,3 Milliarden Einwohnern derzeit rund 81.500 Menschen als infiziert. In Staaten mit deutlich weniger Einwohnern - den USA, Italien und Spanien - werden höhere Fallzahlen genannt. Auch die Zahl der Menschen, die an der Lungenerkrankung gestorben sind, liegt dort höher als in China.
an. https://www.sueddeutsche.de/politik/corona-covid-19-china-wuhan-statistik-1.4863551 Pekings seltsame Statistik

ao. https://www.krone.at/2127651  China Zweifel an Zahlen …
ap. https://www.derstandard.at/story/2000116336132/die-explosion-der-pandemie-in-afrika-steht-noch-bevor >>> >>>vgl, den Text u. dazu die Leserkommentare….
30. März 2020

1. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/europa/2056104-Alan-Kurdi-sticht-trotz-Corona-wieder-in-See.html Nach zweimonatiger Pause ist das deutsche Rettungsschiff Alan Kurdi wieder im Einsatz. Die spanischen Behörden hätten grünes Licht zum Auslaufen gegeben, mittlerweile habe das Schiff internationale Gewässer erreicht, teilte die Organisation "Sea Eye" am Montagabend mit. Die libysche Such- und Rettungszone werde die Alan Kurdi voraussichtlich am Wochenende erreichen. >>> vgl. früher https://derstandard.at/2000082091102/Was-aus-liberaler-Sicht-fuer-eine-Festung-Europa-spricht  bzw auch bei T 103: die Studie :  Irregular Migration and the Unintended Consequences of Search and Rescue Operations in the Central Mediterranean Sea  https://papers.ssrn.com/sol3/papers.cfm?abstract_id=3454537  >>>    

2. https://www.stern.de/angst-vor-dem-virus-corona-auf-fluechtlingsinseln--nur-noch-eine-frage-der-zeit--9203904.html? 

3. https://www.deutschland-kurier.org/corona-alarm-auch-ankerzentrum-in-unterfranken-betroffen/ 

4. https://www.oe24.at/oesterreich/chronik/Corona-Verdachtsfall-aus-Wiener-AKH-gefluechtet/424177478 der Asylwerber ist untergetaucht....

5. https://www.oe24.at/coronavirus/Deutschland-Abschiebungen-nach-Afghanistan-ausgesetzt/424194189 

C O R O N A K R I S E   Mo. 30.3.20 :.

a. https://www.diepresse.com/5782280/maskenpflicht-in-osterreichs-supermarkten ab Mittwoch muss man beim Einkaufen eine Maske tragen…. 9.125 bestätigte Coronavirus-Infektionen gibt es in Österreich nach Angaben des Gesundheitsministeriums (Stand Montag, 8 Uhr). Offiziell bestätigt sind 108 Tote, wieder genesen sind 636 Personen. Weltweit

b. https://kurier.at/politik/inland/kurz-verschaerft-corona-massnahmen-maskenpflicht-im-supermarkt-geschaefte-werden-als-erstes-oeffnen/400796996 Der Replikationsfaktor müsse unter 1 %  sinken, im Moment liegt er bei 11 % . Um dieses Ziel zu erreichen, werden nun Masken in Supermärkten vorgeschrieben. Die Masken sollen ab Mittwoch an den Eingängen günstig zu erwerben sein.


c. https://www.nachrichten.at/politik/innenpolitik/coronavirus-deutlich-strengere-massnahmen-notwendig;art385,3245961  die Maßnahmen – und aktuelle GRAPHIK der (getesteten!) Fälle pro Bundesland auf 10.000 Ew …

d.                             https://www.krone.at/2126890 die neuen Maßnahmen im Überblick


	e. https://www.heute.at/s/corona-in-osterreich-sebastian-kurz-erklart-massnahmen--40541429 "Das ist erst die Ruhe vor dem Sturm", betonte Bundeskanzler Sebastian Kurz : Maskenpflicht in Supermärkten – für tourist. Zwecke keine Hotels mehr – Ältere Risisikogruppe freigestellt….. ab 2.000 Infektionen pro Tag, hätte man nicht mehr genug Intensivbetten zur Verfügung….Derzeit liegt die Infektionsrate bei 700 Personen pro Tag. "Die wichtigste Maßnahme ist nach wie vor das Abstand halten. Sie kennen Bilder von den Sonntagsmärkten: Das ist katastrophal gefährlich", so Nehammer.

f. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/oesterreich/2056008-Prognose-Deutlich-strengere-Massnahmen-notwendig.html  mit GRAPHIK >> "Wenn es nicht gelingt, rasch den Faktor R0 unter den Wert von 1 zu drücken, sind in Österreich Zehntausende zusätzliche Tote und ein Zusammenbruch des Gesundheitssystems zu erwarten",
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g. https://www.heute.at/s/corona-in-osterreich-sebastian-kurz-erklart-massnahmen--40541429 "Das ist erst die Ruhe vor dem Sturm", betonte Bundeskanzler Sebastian Kurz : Maskenpflicht in Supermärkten – für tourist. Zwecke keine Hotels mehr – Ältere Risisikogruppe freigestellt….. ab 2.000 Infektionen pro Tag, hätte man nicht mehr genug Intensivbetten zur Verfügung….Derzeit liegt die Infektionsrate bei 700 Personen pro Tag. "Die wichtigste Maßnahme ist nach wie vor das Abstand halten. Sie kennen Bilder von den Sonntagsmärkten: Das ist katastrophal gefährlich", so Nehammer.

h. https://www.diepresse.com/5792673/vage-zahlen-falsche-hoffnungen-israelische-vernunft-wir-beginnen-die-woche-drei
i. https://www.heute.at/s/corona-in-osterreich-regierung-kurz-fuhrt-maskenpflicht-ein-44089654 auch im Freien sollen sie getragen werden – um die anderen zu schützen …

j. VIDEO des Roten Kreuzes www.oe24.at/video/corona/Sinnvolle-Massnahmen-gegen-Corona/424172054 

k. https://www.derstandard.at/story/2000116293445/regierung-warnt-vor-nachlassender-disziplin-zu-ostern
l. https://kurier.at/wirtschaft/mathematiker-entzaubern-mythen-ueber-das-coronavirus/400797578 Mit dem Andauern der Corona-Krise sind zunehmend mehr renommierte Mathematiker und Physiker überzeugt, dass nur mit strikten Maßnahmen der Regierung die Ausbreitung der Krankheit eingedämmt werden kann. Doch in der Öffentlichkeit sind noch immer Menschen davon überzeugt, dass die Politik übertreibt. Sie unterschätzen, was ein exponentielles Wachstum bedeutet. Das Virus breitet sich genau mit der exponentiellen Wachstumskurve aus. „Das heißt, Sie haben ohne Gegenmaßnahmen alle drei bis vier Tage eine Verdopplung der Anzahl der Krankheitsfälle“, erklärt der angesehene Mathematiker der Universität Wien, Franz Embacher… 100.000 Corona-Erkrankte hätte Österreich binnen einiger Wochen und sehr viele Tote. "Wenn wir unsere Großelterngeneration verlieren wollen, dann können wir das so machen“…. Grundsätzlich gibt es aber eine mathematische Faustregel. Sie besagt, dass die Kurve nach Erreichen des Peaks wieder nach unten gehe, es aber noch einmal so viele Fälle wie bis zum Peak geben werden, bis sich alles beruhige. Auch die Dauer werde nach dem Peak nochmals so lange sein…. Hoffnung schöpfe könne man jedenfalls, wenn die Zuwachsraten der erkrankten nachließen… Wenn die tägliche Steigerungsrate auf 5 Prozent sinke – was etwa in der Karwoche eintreten könnte – wäre die Steigerung nicht mehr exponentiell. Die Treiber würden dann immun sein und nicht mehr als Virenspender dienen. Angesichts erster sinkender Infektionsraten könnte es sein, dass die Trendwende dieser Tage stattfinde meint der Mathematiker….Menschen, die sich nicht an die Regeln halten würden, könnten für einen „Ischgl-Effekt“ sorgen und die Infektionszahlen wieder nach oben treiben.

m. https://www.krone.at/2126890  mehr als 10.000 Maßnahmen wegen Verstößen gegen die Maßnahmenverordnungen… Immer noch dürfte die Ernsthaftigkeit der aktuellen Lage in Österreich aufgrund des Coronavirus noch nicht allen bewusst sein… Allein am vergangenen Wochenende hatte es insgesamt 2046 Anzeigen gegeben. >> s.u. die Videos >> unten bei 28. Und 29.3.20 >>

n. https://www.oe24.at/oesterreich/chronik/Verrrueckt-Wieder-5-Corona-Partys-4-Spuck-Attacken/424182348 ....die Anzeigen richten sich vielfach gegen junge Leute, diese zeigen selten Einsicht
o. https://www.nachrichten.at/oberoesterreich/reinigungsfrau-am-welser-bahnhof-angespuckt;art4,3246055#kommentarArt__outer 
	p. https://kurier.at/wissen/gesundheit/coronavirus-intensivmedizin-kurz-befuerchtet-ueberlastung-ab-mitte-april/400797248 

q. https://kurier.at/politik/inland/rendi-wagner-warnt-vor-beatmungsengpass-in-zehn-tagen/400797278 
Die ehemalige Sektionschefin für öffentliche Gesundheit wartet mit düsteren Prognosen auf. In Österreich gibt es derzeit  3.000 Beatmungsgeräte, davon seien "nur ein Drittel, also rund 1.000 für Corona-Erkrankte verfügbar.“ Wenn die Entwicklung in den kommenden Tagen so weiter geht, nämlich dass alle fünf Tage eine Verdoppelung der Erkrankungen zu registrieren ist, und davon rund fünf Prozent beatmungspflichtig sind,  dann so meint Rendi-Wagner: "Sind wir in 10 Tagen am Beatmungslimit. Die Zeit wird knapp“. 

r. https://www.oe24.at/coronavirus/Schock-Studie-Deutlich-strengere-Corona-Massnahmen-notwendig/424164659 Im Fall von Covid-19 entspricht ein Replikationsfaktor von eins einem täglichen Zuwachs von etwa siebe7 % - liegt der Zuwachs höher komme es zu einer exponentiellen Ausbreitung. Die derzeitige tägliche Zuwachsrate der Infizierten in Österreich wird von den Experten auf 14 % geschätzt, am Anfang der Epidemie lag sie bei 30 Prozent.

s. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/oesterreich/2055993-Maskenpflicht-in-Supermaerkten-kommt.html    mit  GRAPHIK    >>>
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t. 
https://orf.at/stories/3159867/ Österreich: Wirtschaftsministerin Margarete Schramböck (ÖVP) nannte es unseriös, würde man aktuell ein Datum nennen, an dem die aktuellen Drosselungen wieder gelockert werden können. Das müsse man Experten überlassen. Man könne nicht sagen, „das ist dieser Tag oder jener Tag“, man fahre derzeit praktisch „auf Sicht“, sagte Schramböck. Generell gelte: Je strikter sich die Menschen an die aktuell geltenden Regeln hielten, desto schneller werde man zur Normalität zurückkehren können….. Jürgen Huber, Professor für Finanzwirtschaft an der Universität Innsbruck, verglich die österreichische Wirtschaft mit einem Schiff, das in einen Sturm geraten und durch die Maßnahmen der Bundesregierung leckgeschlagen sei, beschädigt sei. Das Schiff müsse nun bald wieder losfahren, so Huber. Jede weitere Woche verursache enorme Schäden. Die Wirtschaft brauche außerdem ein Mindestmaß von Planungssicherheit, um neu starten zu können. „Geschätzt“ sprach der Ökonom von 15.000 bis 20.000 Arbeitslosen mehr jeden Tag. Die Zahl war zuletzt zwischen 15. und 26. März um knapp 171.000 gestiegen.
u. https://www.nachrichten.at/wirtschaft/wkoe-zahlungen-aus-notfallfonds-uebernaechste-woche;art15,3245935 

v. https://kurier.at/chronik/oesterreich/coronavirus-7000-potenzielle-erntehelfer-aber-wer-stellt-ihnen-gesundheitszeugnisse-aus/400791563 
w. https://www.welt.de/vermischtes/article206887039/Anne-Will-Altmaiers-schlimmstes-Corona-Szenario-Ifo-Chef-nennt-Datum.html Das öffentliche Leben in Deutschland ist wegen des Coronavirus lahmgelegt – mit einem weitreichenden Kontaktverbot. Anne Will stellt die Frage: Wie lange noch? Doch die Gäste winden sich. Nur ein Ökonom verplappert sich…. Der Infektionsepidemiologe achtet bei der Beurteilung der Maßnahmen vor allem auf eine Variable: „Das entscheidende Kriterium, an dem wir festmachen, ob wir unsere Strategie anpassen können und dürfen, ist, inwiefern unser Gesundheitssystem zu dem Zeitpunkt belastet ist.“ Da Deutschland derzeit Ländern wie Italien oder Spanien ein, zwei Wochen hinterher ist, kann man dies natürlich noch nicht wirklich abschätzen … dass man sich nichts vormachen dürfe, die Situation werde sich in den nächsten Wochen deutlich verschlechtern. „Die Epidemie ist bei uns noch gar nicht so richtig in der älteren Bevölkerung angekommen. Und wir müssen uns darauf einstellen, dass das schlimmer wird“, so der Mediziner…. Clemens Fuest, der das Wirtschaftsforschungsinstitut Ifo leitet, dringt trotz dieser Aussichten darauf, die deutsche Wirtschaft wieder „hochzufahren“. Sein Institut hatte zuletzt berechnet, wie viel die Corona-Krise Deutschland in etwa kosten werde. 729 Milliarden Euro sind demnach nötig, um den Schaden abzufedern, die Bundesregierung gibt im Ergebnis nun sogar 21 Milliarden mehr aus. „Ein Monat im Shutdown, wenn die Hälfte der Wirtschaft zugemacht wird, kostet vier Prozent des Bruttoinlandsprodukts“, sagte Fuest. Wenn wir das Ganze um nur eine Woche verlängern, kostet es in einem mittleren Szenario 40 Milliarden Euro. Das ist so viel wie der Verteidigungshaushalt dieses Landes.“…. Bundeswirtschaftsminister Altmaier hält es dagegen für denkbar, lieber noch zwei oder drei Wochen länger im Shutdown durchzuhalten, damit man dann zumindest die Chance hätte, die Wirtschaft schneller wieder in Gang zu kriegen. „Das schlimmste Szenario wäre ja, wenn Betriebe ständig wieder auf- und zumachen müssen wegen neuer Infektionen“… Um Infektionsketten leichter verfolgen zu können, liebäugelt die Bundesregierung weiterhin mit der Handyortung bestätigter Corona-Infizierter. Nachdem Bundesgesundheitsminister Jens Spahn (CDU) zunächst damit gescheitert war, per Gesetz das Aufspüren von Corona-Kontaktpersonen per Handydaten zu erlauben, sagte Spahn bereits am Donnerstag: „Diese gesellschaftliche Debatte braucht es aus meiner Sicht.“ Altmaier will sich diese Tür weiter offen halten. „In einer bestimmten Notsituation kann ich mir schon vorstellen, dass Strategien, die in Südkorea Erfolge gebracht haben, auch bei uns helfen könnten“, sagt der CDU-Politiker in Anspielung auf das umfassende Tracking von Infizierten in dem ostasiatischen Land…. Clemens Fuest rutscht bei seinen Berechnungen zur Wirtschaftslage einmal „bis Ende Mai“ raus – das lässt auch die Moderatorin zusammenzucken. Er habe das nur als Beispiel gemeint, so der Ökonom.

x. https://www.faz.net/aktuell/politik/inland/warum-die-bundesregierung-in-der-corona-krise-mehr-tun-muss-16703192.html Statt Masken und Testkits einfliegen zu lassen, sollte sie Betriebe verpflichten, sie in großen Mengen zu produzieren. Ein Gastbeitrag.
y. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/oesterreich/2055986-Diskussion-um-Ueberwachung-im-Kampf-gegen-das-Coronavirus.html in Österreich...
z. https://www.derstandard.at/story/2000116313744/experte-zu-coronavirus-tracking-gesundheit-geht-vor-datenschutz
aa. https://kurier.at/politik/ausland/ungarn-stimmt-schon-heute-ueber-notstandsgesetz-ab/400796963
ab. https://www.nachrichten.at/panorama/weltspiegel/zahl-der-neuinfizierten-in-italien-gebremst;art17,3245811 

ac. https://www.nachrichten.at/panorama/weltspiegel/lombardei-vermutlich-noch-fuenf-wochen-lang-tote;art17,3245850 

ad. https://www.nachrichten.at/panorama/weltspiegel/4000-krankenpfleger-in-italien-infiziert;art17,3245716 

ae. https://www.nachrichten.at/panorama/weltspiegel/das-virus-trifft-uns-mit-erbarmungsloser-gewalt;art17,3245752 in Spanien

af. https://kurier.at/politik/ausland/grossbritannien-rechnet-mit-einem-shutdown-von-sechs-monaten/400797140 

ag. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/moskau-verhaengt-ausgangssperren;art391,3245845 

ah. https://www.oe24.at/coronavirus/Tuerkei-droht-die-absolute-Coronavirus-Katastrophe/424159441
ai. https://kurier.at/politik/ausland/coronavirus-in-israel-schnelle-verbreitung-unter-ultraorthodoxen/400796453 

aj. https://kurier.at/politik/ausland/corona-krise-trump-bereitet-die-usa-auf-100000-tote-vor/400796807 

ak. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/trotz-zickzackkurs-krisenbonus-fuer-trump;art391,3245764 

al. https://www.oe24.at/welt/Brasilien-Keine-Einreise-fuer-Auslaender/423843965 

am. https://kurier.at/politik/ausland/coronavirus-mexiko-droht-lateinamerikas-italien-zu-werden/400796219 

29. März 2020

1. https://www.dw.com/de/das-coronavirus-verfestigt-die-migrationspolitik-der-europ%C3%A4ischen-union/a-52917289? Die COVID-19-Krise befeuert eine Politik, die sowieso schon viele EU-Staaten verfolgen: Flüchtlinge sollen lieber außerhalb der Unionsgrenzen bleiben…

2. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/portugal-verleiht-migranten-rasches-aufenthaltsrecht;art391,3245749 um medizinische Versorgung zu gewährleisten….

3. https://www.epochtimes.de/politik/welt/habeck-fordert-evakuierung-griechischer-fluechtlingslager-a3198761.html Chef der Grünen in Deutschland fordert

4. https://www.welt.de/politik/deutschland/article206884881/Coronavirus-Etwa-600-Fluechtlinge-in-Ankerzentrum-in-Bayern-unter-Quarantaene.html?

5. https://www.krone.at/2126643  Deutschland will Asylwerber für die fehlenden Landwirtschaftssaisonarbeiter einsetzen… Auch in Österreich suchen etwa Obst- und Gemüsebauern bis hin zu den Fleischverarbeitern dringend Personal, da Arbeitskräfte aus dem Ausland fehlen. Die Schließung der Grenzen in Richtung Osteuropa trifft viele heimische Lebensmittelproduzenten hart. Ihnen fehlen auf einen Schlag Tausende Mitarbeiter.

GEOPOLITIK

https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/welt/2055862-Hilfe-mit-Hintergedanken.html Warum China, Russland und Kuba öffentlichkeitswirksam Corona-geplagte Staaten unterstützen. Das Blatt hat sich gewendet: Noch im Februar, die Corona-Krise schien fern von Europa und der Blick war ganz auf China gerichtet, wurde das Krisenmanagement in der Volksrepublik heftig kritisiert. Symbolhaft dafür stand der Tod von Li Wenliang. Der Arzt erkannte frühzeitig die Gefahr des Virus und warnte Kollegen. Statt Dank zu erhalten, musste er nach Druck der Lokalbehörden schweigen. Im Alter von nur 34 Jahren erlag der Mediziner dem Coronavirus. Von Li Wenliang spricht heute niemand mehr in Europa. Dafür von Schutzmasken, Beatmungsgeräten und Schnelltests, welche die Volksrepublik an notleidende Staaten verschickt…. Kritik an China wird nur noch aus dem Weißen Haus laut…..   kubanische Ärzte im Auftrag ihrer Regierung in 60 Staaten tätig sind. Der Service ist selbstverständlich nicht gratis, sondern teuer: 2018 nahm Kuba durch die Entsendung von medizinischen Arbeitskräften 6,4 Milliarden Dollar ein. Wobei die Arbeitsbedingungen der kubanischen "Helden in Weiß" selbst schlecht sind. Ein Großteil ihres Lohns bekommt der Staat, Kritiker sprechen von "Ausbeutung".

https://www.wienerzeitung.at/meinung/gastkommentare/2055889-Die-neue-Seidenstrasse-der-Gesundheit-fuehrt-von-Peking-nach-Rom.html Was der Kampf gegen die Coronavirus-Pandemie mit Chinas knallharter Wirtschaftspolitik zu tun hat ... machte die chinesische staatliche Nachrichtenagentur Xinhua keinen Hehl aus Chinas eigentlichen Interessen. Sie proklamierte schlicht und trocken: "Wenn Handschläge in Europa nicht mehr gelten, kann Chinas helfende Hand einen Unterschied machen", und spielte so auf die scheinbar mangelnde Solidarität der EU mit Italien an. … Es ist eine bittere Ironie, dass laut westlichen Medienberichten einer der Gründe, warum Italien so schwer von der Corona-Krise betroffen ist, neben der disproportional hohen Quote von über 65-jährigen (mit fast 14 Millionen knapp ein Viertel der italienischen Gesamtbevölkerung) auch die große Anzahl chinesischer Gastarbeiter in Nord-Italien (zirka 90.000) war. Diese importierten nämlich, so wird vermutet, das Virus Anfang des Jahres infolge ihres Heimaturlaubs zum chinesischen Neujahrsfest nach Italien…. Als Italien - als erstes Land der G7-Industriestaaten - sich offiziell im März 2019 Chinas "Neuer Seidenstraße" anschloss, wurde es von den großen EU-Staaten lautstark kritisiert, weil sie befürchteten, China könne einen Keil zwischen die EU-Mitglieder treiben. Nun steht dies wieder akut auf der Tagesordnung. Denn auch in der Corona-Krise verfolgt die Regierung in Peking ihre geostrategischen Ziele unbeirrt. Wie sagte Präsident Xi am 16. März 2020 während eines Telefongesprächs mit dem italienischen Ministerpräsident Giuseppe Conte: Ihre beiden Länder seien die "Grundpfeiler für eine neue Seidenstraße der Gesundheit" ("Health Silk Road")….Eine der meistgestellten Fragen in der Zeit der Coronavirus-Pandemie ist, wie das internationale System nach dieser schweren weltweiten Gesundheitskrise und der erwarteten globalen Rezession aussehen wird. Werden es die "Seidenstraßen" Chinas sein, mit denen Peking die Welt maßgeblich mit neu ordnet?

C O R O N A K R I S E   So. 29.3.20 :
a. https://www.derstandard.at/story/2000116299786/oesterreichweit-mehr-als-930-patienten-in-in-stationaerer-behandlung ... 187 auf Intensivstationen …sonntags  Abend... bei über 8.500 getesteten Infektionen (+Dunkelziffer – s.u. bei 27.3. >> 
b. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/oesterreich/2055933-Die-Zahl-der-Infektionen-in-Oesterreich-steigt-langsamer-aber-mehr-Tote.html  Der Zuwachs der bestätigten Infektionen mit dem neuartigen Coronavirus ist in der vergangenen Woche etwas abgeflacht. Mit einem Wachstum von durchschnittlich 15 Prozent pro Tag sind die von der Regierung als Ziel ausgegebenen dauerhaft einstelligen Zuwachsraten aber noch nicht erreicht….. haben sich die bestätigten Infektionen in der abgelaufenen Woche alle vier Tage und 19 Stunden verdoppelt. Dies ist zwar eine deutliche Verbesserung gegenüber den bisherigen Werten: In der ersten Woche des wegen der Corona-Krise verhängten "Shutdown" lag die Verdopplungszeit laut APA-Berechnungen bei 3 Tagen und 14 Stunden, in der Woche davor bei 2 Tagen und 10 Stunden. Die von der Regierung angestrebten deutlich längeren Verdopplungszeiten sind damit aber - sieht man vom Sonntag ab - noch nicht erreicht.
c. https://www.oe24.at/oesterreich/politik/Coronavirus-Anschober-rechnet-mit-Hoehepunkt-bis-Mitte-Mai/423773557 Den Höhepunkt der Erkrankungszahlen in Österreich erwartet Gesundheitsminister Rudolf Anschober (Grüne) zwischen Mitte April und Mitte Mai. Das sei aber nur seine persönliche Einschätzung. Wenn der Peak später eintrete, werde er kleiner sein, und damit wäre auch das eine gute Nachricht
d. https://www.oe24.at/coronavirus/Forscher-warnt-Oesterreich-bei-Todeszahlen-derzeit-auf-Kurs-Italiens/423596918 warnt eindringlich vor verfrühtem Aufheben der Coronavirus-Maßnahmen. Wenn man die Kurve der Todesfälle in Österreich um drei Wochen nach vorne zieht, "dann liegt sie genau auf der Kurve der Toten in Italien", sagte er zur APA. Vom leichten Abflachen der Infizierten-Kurve dürfe man sich nicht zu optimistisch stimmen lassen.
e. https://www.nachrichten.at/oberoesterreich/40-corona-faelle-verschaerfte-kontrollen-in-schwertberg;art4,3245750 

f. https://www.tt.com/artikel/30725969/infektionen-in-oesterreich-abgeflacht-steigerung-bei-schweren-verlaeufen gefordert wird ein Corona-Immunpass für alle Menschen, die eine Covid-19-Erkrankung überstanden haben und aufgrund dessen immunisiert sind. Es sei "völlig unsinnig, dass für diese Gruppe die gleichen Ausgangsbeschränkungen gelten sollen wie für die übrige Bevölkerung.

g. https://www.oe24.at/oesterreich/politik/wolfgangfellner/Kurz-hat-viel-riskiert-und-vorerst-gewonnen/423982164
h. https://www.krone.at/2126254  es war eine harte Entscheidung... Ein Gespräch mit BK Kurz über ein komplett verändertes Leben, 18-Stunden-Tage, schlaflose Nächte, Notfallbetten im Kanzleramt bis hin zum Versagen der EU und der Frage, wie es im Sommer weitergeht.
i. https://www.derstandard.at/story/2000116244006/wie-wird-sich-unser-leben-veraendern ... plötzlich können wir uns fast alles vorstellen… Mit sozialdarwinistischer Kaltblütigkeit ließe sich der Wirtschaftscrash abwenden: Nimmt die Gesellschaft den (früheren) Tod vieler Alter in Kauf, müssten die Jungen nicht per ökonomische Vollbremsung Jobs und Zukunftschancen aufs Spiel setzen. Es gälte nur noch, das große Sterben diskret, also gewissensschonend, abzuwickeln….Bereiche die angesprochen werden:  Digital-wird-normal, Generationenkonflikte , offene (?) Grenzen, Robotereinsatz beschleunigt, Arbeitsteilung ?...Eurozone ?...Klima ? …Reisen ?...
j. https://www.heute.at/s/corona-wien-tausende-gonnten-sich-draussen-alkohol-49108131 

k. https://www.derstandard.at/story/2000116296677/bundesgaerten-bleiben-vorerst-zu-dafuer-mehr-platz-auf-strassen-geplant 
l. https://www.heute.at/s/heiligenblut-ende-der-quarantane-am-sonntag-29-marz-2020-42175602 
m. https://www.tt.com/artikel/16808507/klarstellung-gefordert-zangerl-beleidigt-gesamten-tourismus-in-tirol 
n. https://www.krone.at/2126281 im Herbst haben wir ein Medikament...sagt einer von Österreichs berühmtesten Virologen im Interview...
o. https://www.sueddeutsche.de/politik/robert-koch-institut-corona-1.4859445 die Seuchenprofis....

p. https://www.krone.at/2126324   Schutzausrüstung...Engpässe... am Wochenende sollten die begehrten Schutzmasken FFP2 und FFP3 (das sind jene Klassen, die belegbar tauglichen Schutz bieten, im Gegensatz zu den herkömmlichen chirurgischen Masken) und 1500 Liter Desinfektionsmittel in Österreich landen.

q. https://www.sueddeutsche.de/politik/coronavirus-betrug-schutz-masken-kriminalitaet-1.4861095 
r. https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/medien-jena-medienpsychologe-warnt-vor-fake-news-in-corona-krise-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-200329-99-510977 
s. https://www.diepresse.com/5792173/mahrer-auch-grunder-und-start-ups-brauchen-rasch-hilfe 

t. https://www.nachrichten.at/panorama/weltspiegel/coronavirus-ungebremster-anstieg-der-todesfaelle-in-europa-und-usa;art17,3245614  mit interktiver Graphik getestete Fälle in Ö seit 22.Jänner …

	u. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/deutschland-corona-massnahmen-bis-20-april;art391,3245762 

v. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/europa/2055947-Deutsche-Kapazitaeten-koennten-nicht-ausreichen.html 

w. https://www.welt.de/vermischtes/article206504969/Coronavirus-Fast-11-000-Tote-in-Italien-Alle-Daten-Grafiken-Karten.html  >>>>>

                                                                              Karte mit Stand 29.3.20
i. https://www.br.de/nachrichten/meldung/in-bayern-verstossen-hunderte-gegen-ausgangsbeschraenkungen,3002affa4
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x. https://www.derstandard.at/story/2000116292469/aerztin-im-elsass-leider-muessen-wir-medizin-wie-im-krieg ... In dem Bericht des DIFKM stand, dass Personen über 80 in Straßburg nicht mehr intubiert würden. Mittlerweile intubieren wir aber niemanden mehr ab 75. Letztlich zählt aber das biologische Alter. Heute habe ich versucht, einen Platz auf einer Intensivstation für einen 72-jährigen Patienten mit diversen Vorerkrankungen zu finden – leider vergeblich. Ich befürchte, dass er die Nacht nicht überleben wird. Das mag sich brutal anhören, aber wir können das aktuell nicht anders handhaben. Die Folge wäre, dass Patienten mit schlechten Überlebensaussichten für lange Zeit Betten belegen würden. Das wiederum würde die eigentlich guten Überlebenschancen jüngerer Patienten reduzieren. Leider müssen wir hier wirklich eine Medizin wie im Krieg praktizieren…..    Ich denke auch, dass die Bedrohung lange verharmlost wurde. Die Ausgangssperre wurde viel zu spät beschlossen. Es sind aber vor allem zwei Dinge, die mich fassungslos machen: Frankreich hat am 15. März, einen Tag vor der Ausgangssperre, noch Kommunalwahlen abgehalten. Das Problem war, dass es zu diesem Zeitpunkt kaum Atemschutzmasken gab. Viele dieser Masken wurden an die Wahlhelfer und Wähler verteilt, obwohl wir sie in den Krankenhäusern viel dringender gebraucht hätten
y. https://www.sueddeutsche.de/panorama/coronavirus-coronakrise-italien-alte-menschen-gesundheitssystem-1.4859483 Als sie Alberto Bellucci vergangene Woche mit dem Coronavirus ins Krankenhaus Infermi in Rimini brachten, mit entzündeter Lunge und 39 Grad Fieber, da waren die Hoffnungen klein. Zumindest bei den Virologen und den Statistikern. 101 Jahre alt, wie sollte das gut gehen? Nun haben sie Alberto Bellucci wieder nach Hause gebracht, er ist genesen…er hatte schon die spanische Grippe die Pandemie 1918-20 überlebt…
z. https://www.heute.at/s/keine-quarantane-trump-lasst-new-york-offen-53610868 USA

aa. https://www.sueddeutsche.de/gesundheit/gesundheit-trump-riegelt-corona-hotspots-nicht-ab-fast-2200-tote-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-200329-99-510315 

ab. https://www.sueddeutsche.de/politik/krisengebiete-allzu-fruchtbarer-boden-1.4861147 In vielen Konfliktregionen kommt die Pandemie erst jetzt an. Von Krieg und Terror verheerte Staaten haben der Seuche kaum etwas entgegenzusetzen.
https://www.krone.at/2126044 wie fit ist die Schule bezüglich des jetzt geforderten e-learnings ? vgl. dazu https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/chronik/wien/2055380-Jetzt-sehen-die-Eltern-hautnah-was-wir-Lehrer-leisten.html 

https://www.heute.at/s/wie-lehrer-in-der-krise-den-unterrichtsalltag-meistern-45782126  >>> dazu hier die Schülerzahlen pro Schulstufe https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/oesterreich/2054229-Lernen-in-schulfreien-Zeiten.html 
https://www.oe24.at/coronavirus/Leitlinien-fuer-Lehrer-Kein-neuer-Stoff-Feedback-geben/424020722 

 https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/chronik/wien/2055869-Die-Reifepruefung-als-Teamarbeit.html ... plädiert dafür, "dem Rat jener schulpraktisch orientierten Experten zu folgen, die eine ‚Krisenmatura‘ vorschlagen, die vollständig auf Prüfungen verzichtet und ein Maturazeugnis vorsieht, das hoch verantwortungsbewusst aus den Lernergebnissen der vorletzten Klasse und des im Februar 2020 zu Ende gegangenen Semesters komponiert ist".

28. März 2020

1. https://www.deutschlandfunk.de/europa-tuerkei-bringt-fluechtlinge-an-der-grenze-zu.1939.de.html?drn:news_id=1114923 Griechenlnd wieder ins Landesinnere…. Sie seien in Quarantäne-Unterkünfte gebracht worden, wo sie zwei Wochen bleiben sollen. Flüchtlinge berichteten dagegen von einer gewaltsamen Auflösung der provisorischen Lager und von chaotischen Szenen.

2. https://www.derstandard.at/story/2000116253639/tuerkei-bringtmigranten-von-der-griechischen-grenze-in-lager? … Der türkische Präsident Tayyip Erdoğan hatte Ende Februar die Grenzen seines Landes zur EU für geöffnet erklärt. Daraufhin kam es zu einem starken Flüchtlingsandrang an der Grenze zu Griechenland…. Griechische Behörden hielten die Grenzen aber geschlossen und drängten die Menschen teilweise unter Einsatz von Tränengas zurück. Viele Flüchtlinge blieben dessen ungeachtet im Grenzgebiet, ihre Zahl belief sich nach türkischen Angaben zuletzt auf knapp 5.000.
3. https://www.tagesspiegel.de/berlin/berliner-senat-plant-eigenes-tempohome-mit-covid-19-infizierte-fluechtlinge-werden-in-pankow-untergebracht/25692550.html 

4. https://www.gmx.net/magazine/regio/hamburg/verbotene-demonstration-fluechtlinge-hamburg-aufgeloest-34560710 - dazu Polizei-Pressemitteilung: https://news.feed-reader.net/ots/4558695/pol-hb-nr--0202---verstoesse-gegen-das/ 
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C O R O N A K R I S E   Sa. 28.3.20 :
a. https://kurier.at/politik/ausland/coronavirus-wie-lange-die-beschraenkungen-in-europa-gelten/400796114 

b. https://www.krone.at/2125965 Erfreulich war, dass sich die Infektionszahlen im 24-Stunden-Vergleich seit Freitag, 15 Uhr, um 8,06 Prozent erhöht hatten - das geringste prozentuelle Plus in den vergangenen zwei Wochen. Gesundheitsminister Rudolf Anschober (Grüne) will die täglichen Zuwachszahlen in den niedrigen einstelligen Bereich drücken, hatte er am Freitag bekräftigt…. 839 Erkrankte befanden sich dem Krisenstab im Innenministerium zufolge am Samstag in einem Spital, davon 135 auf einer Intensivstation. Am Freitag hatten sich 800 Infizierte in Krankenhäusern befunden, davon 128 auf einer Intensivstation. Allerdings wurden am Samstag bereits 410 Personen als genesen ausgewiesen - um 185 mehr als am Freitag.

c. https://www.krone.at/2125986 ... Mit Samstag wurden in Österreich knapp 8000 Personen positiv auf das neuartige Coronavirus getestet, erstmals sind darunter auch 200 Kinder unter 14 Jahren…. Mit Samstag wurden in Österreich knapp 8000 Personen positiv auf das neuartige Coronavirus getestet, erstmals sind darunter auch 200 Kinder unter 14 Jahren.

d. https://www.derstandard.at/story/2000116247957/wie-staaten-ihre-buerger-ueberwachen-und-wie-oesterreich-es-tun  welche tracking-methoden werden angewendet ? und würde das auch in Ö funktionieren? Siehe auch bei https://www.krone.at/2125485 

e. https://www.welt.de/vermischtes/article206858813/Jugendforscher-Hurrelmann-Ob-Corona-Fridays-for-Future-hinwegfegt.html Einen Grund, warum die „Post-Millennials“ so ungewöhnlich politisch aktiv sind, sieht Hurrelmann in ihrer erheblich besseren beruflichen Perspektive – es sei denn, die Corona-Krise führt zu einem lang anhaltenden wirtschaftlichen Einbruch. Etwa ein Drittel von ihnen sei im Klimaschutz engagiert….
f. https://www.tagesschau.de/ausland/tirol-corona-sammelklage-101.html
g. https://www.heute.at/s/wien-favoriten-menschen-ignorieren-corona-regeln-video-56417307 "So hat es vor Kurzem auch in Italien ausgesehen", kommentiert etwa ein User. "Wissen die Leute nicht was los ist, haben die keinen Fernseher", schreibt ein anderer Facebook-Nutzer. "Wegen dieser Menschen müssen wir alle länger in Quarantäne bleiben", stellte ein enttäuschter Wiener klar. >> wer nutzt den samstäglichen Markt in Favoriten ….?

h. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/wirtschaft/oesterreich/2055910-Wifo-rechnet-in-Oesterreich-mit-8-Milliarden-Euro-weniger-Konsum.html   Ausgangsbeschränkungen und temporären Betriebsschließungen aufgrund der Corona-Krise lassen den privaten Konsum in Österreich kräftig sinken. Die Konsumausgaben der heimischen Haushalte könnten heuer um 5,5 Milliarden Euro sinken, bei den (nun ausbleibenden) ausländischen Gästen um 2,9 Milliarden Euro, geht aus Berechnungen des Wifo-Ökonomen Jürgen Bierbaumer-Polly hervor. Im Vorjahr belief sich der nominelle private Konsum einschließlich privater Organisationen ohne Erwerbszweck in Österreich auf rund 206 Milliarden Euro, etwas mehr als die Hälfte des BIP… Als Szenario wurde ein sechswöchiger "Shutdown" bis Ende April, ein teilweises Öffnen der geschlossenen Geschäfte im Mai und halbwegs wieder "Normalbetrieb" ab Juni angenommen.
i. https://www.derstandard.at/story/2000116272173/kurzarbeitsgeld-steigt-von-400-millionen-auf-eine-milliarde-euro 
j. https://www.nachrichten.at/wirtschaft/erleichterter-zugang-zu-liquiditaet-fuer-oesterreichs-unternehmen;art15,3245455 garantiert der Finanzminister
k. https://orf.at/stories/3159705/ Regierung baut Kurzarbeitsmodell aus…

l. https://www.krone.at/2126141  Kurzarbeitmodell der Regierung _ mit GRAPHIK
m. https://www.heute.at/s/kurzarbeit-osterreich-katzian-im-interview-zu-corona-49780494 Ohne Kurzarbeit hätten wir 300.000 Corona-Arbeitslose … sagt ÖGB-Vorsitzender

n. https://www.krone.at/2126229 Innerhalb der ersten 25 Stunden sind auf der Website der Wirtschaftskammer 46.000 Anträge für Unterstützung aus dem Härtefallfonds für Kleinstunternehmen ausgefüllt worden (Stand Samstag 18 Uhr)… Vizekanzler Werner Kogler (Grüne) will, dass der Kreis der Bezugsberechtigten ausgeweitet wird. „Auch die Mehrfachversicherten und jene mit höheren Einkommen sollen zum Zug kommen, und auch Unternehmen, die erst nach dem 1.1. dieses Jahres begonnen haben“, sagte Kogler am Samstag im Ö1-„Morgenjournal“

o. https://www.welt.de/wirtschaft/article206863947/Autoindustrie-Zu-viel-Produktion-fuer-zu-wenig-Nachfrage.html  100.000 Jobs bedroht

p. https://www.tagesschau.de/ausland/corona-eu-101.html  F und I fordern Eurobonds
q. https://kurier.at/politik/ausland/italien-und-frankreich-fordern-europaeische-solidaritaet-und-hilfe-in-der-krise-wegen-des/400796102 

r. https://kurier.at/politik/ausland/coronavirus-von-der-leyen-fuerchtet-um-zusammenhalt-der-eu/400795823
s. https://www.heute.at/s/fallt-die-eu-in-der-coronakrise-auseinander--58883337 ? mit KARTE ...   Per Video diskutierten die EU-Regierungschefs am Donnerstagabend, wie sie den finanzschwachen Staaten bei der Bewältigung der Coronakrise helfen können. Das Ergebnis des Krisengipfels: keine Lösung, sondern ein wüster Streit zwischen den hoch verschuldeten Südstaaten sowie Deutschland und den Niederlanden.

t. https://kurier.at/wirtschaft/coronavirus-81-staaten-stehen-beim-waehrungsfonds-um-hilfe-an/400795646 

u. https://www.welt.de/debatte/kommentare/article206872297/Corona-Krise-Bezahlen-Sie-Ihre-Putzfrau-weiter.html 

v. https://kurier.at/wirtschaft/karriere/die-zeit-nach-den-grossen-krisen/400794869
w. https://www.welt.de/politik/deutschland/article206865551/Corona-Pandemie-80-Prozent-der-deutschen-Kommunen-ohne-Notfallplan.html Selbst dort, wo es entsprechende Notfallpläne gebe, seien nur rund ein Viertel nach Meinung der Bürgermeister „weitgehend“ anwendbar. In knapp 70 Prozent der Kommunen wären die Pläne nur „teilweise“ anwendbar.

x. https://www.welt.de/politik/deutschland/article206868661/Fehlende-Ausruestung-Bundesregierung-will-Schutzmasken-im-Schnellverfahren-kaufen.html
y. https://www.heute.at/s/-wunder-in-italien-ganzes-dorf-immun-gegen-corona--58635838 >>> vgl. dazu Italien bei 26.3. ferner 20.3 https://kurier.at/politik/ausland/wieso-italien-warum-das-land-so-schwer-vom-coronavirus-getroffen-wurde/400787480  bzw bei  19.3. ferner Diagramm bei 23.3. unten >>
z. https://www.welt.de/politik/ausland/article206857693/Corona-Krise-Nicht-alles-verbieten-Schwedens-Sonderweg.html 
aa. https://kurier.at/chronik/welt/frankreich-erwartet-extreme-welle-an-covid-19-kranken-kliniken-im-elsass-schon-jetzt-vom-coronavirus/400795640
ab. https://www.derstandard.at/story/2000116246326/coronavirus-patienten-ueber-80-sollen-im-elsass-sanft-entschlafen 

ac. https://www.tagesschau.de/ausland/coronavirus-usa-113.html das Schlimmste steht der USA noch bevor

ad. https://kurier.at/politik/ausland/coronavirus-warum-die-faelle-in-den-usa-so-rasant-steigen/400796042 
ae. https://www.krone.at/2126401 Obwohl sich die Corona-Krise in den USA mit inzwischen bereits mehr als 2000 Todesopfern dramatisch zuspitzt, verzichtet Präsident Donald Trump vorerst auf eine Abriegelung von Hotspots wie New York. „Eine Quarantäne wird nicht notwendig sein“, twitterte Trump
af. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/wirtschaft/international/2055936-USA-droht-Wirtschaftseinbruch-um-ein-Viertel.html 

ag. https://www.heute.at/s/ausgangssperre-sorgt-fur-menschenmassen-in-delhi-47604369 Indien
ah. https://www.derstandard.at/story/2000116207996/1-3-milliarden-inder-im-corona-modus 
ai. https://www.oe24.at/coronavirus/Ausgangssperre-sorgt-in-Indien-fuer-Menschenmassen/424076548  Indiens PremierministerModi hatte am Dienstag die 1,3 Milliarden Einwohner Indiens angewiesen, drei Wochen lang zu Hause zu bleiben, damit die Pandemie eingedämmt werden kann.

aj. https://orf.at/stories/3159695/ Isolation von Wuhan beendet… Die Isolation der zentralchinesischen Millionenmetropole Wuhan, die als Ausgangspunkt der Coronavirus-Pandemie gilt, ist am Samstag nach zwei Monaten beendet worden. Die Einreise in die Hauptstadt der Provinz Hubei ist nun wieder erlaubt, das Ausreiseverbot gilt aber noch bis zum 8. April. Der U-Bahn- und Fernverkehr wurde wieder aufgenommen, Einkaufszentren dürfen kommende Woche ihre Tore öffnen. https://www.krone.at/2125937 
ak. https://www.derstandard.at/story/2000116300763/verwirrung-um-urnen-fuer-die-corona-toten-von-wuhan Der Bericht eines chinesischen Magazins legt nahe, dass weit mehr Menschen an Covid-19 gestorben sind….  Am Mittwoch wurden Lastwagen abgelichtet, die ebenso wie am Donnerstag jeweils 2500 Urnen zu einem Bestattungsinstitut brachten. Ein anderes Foto zeigt 3500 Urnen. Es gibt acht solcher Institute in Wuhan. Den offiziellen Zahlen zufolge seien in Wuhan aber nur 2535 Menschen am Covid-19 gestorben. Eine einfache Kopfrechnung ergibt, dass die tatsächliche Zahl der Toten also um ein Vielfaches höher sein muss. Viele der Toten seien überhaupt nicht auf Covid-19 getestet worden, heißt es in dem Artikel
R e t r o s p e k t i v https://www.welt.de/geschichte/article206865329/Englischer-Schweiss-Die-Seuche-die-blitzschnell-toetete.html  … Seit es Geschichtsschreibung gibt, erzählt sie von Seuchen. Bereits der Dichter Homer lässt in seiner „Ilias“ eine tödliche Krankheit über das Heerlager der Griechen vor Troja kommen, deren Urheber natürlich ein Gott, Apollon mit seinen Pfeilen, gewesen sein soll. Einige Jahrhunderte später beschreibt der Historiker Thukydides in seiner Geschichte des Peloponnesischen Krieges eine Seuche, die im Jahr 430 v. Chr. das mächtige Athen heimsuchte, während die Stadt von den Spartanern belagert wurde. … Am Ende der Rosenkriege kam über England plötzlich eine Epidemie, der Englische Schweiß. Sie raffte vor allem kräftige Männer dahin und tötete schneller als die Pest. Bis heute rätselt man, was das für eine Krankheit war…. Doch nicht einmal die sehr genaue Dokumentation des Autors, der selbst an der Epidemie erkrankte, hat bislang Aufschluss darüber erbracht, was für eine Krankheit die Athener dahinraffte. Das gilt auch für eine andere Seuche, die ebenfalls während eines Krieges ausbrach. Als Heinrich Tudor nach seinem Sieg über Richard III. bei Bosworth 1485 in London einzog, brachte er eine Geißel mit, die schneller tötete als die Pest. Als Englischer Schweiß ist die unbekannte Seuche in die Geschichtsbücher eingegangen. Englisch, weil die fünf Wellen, in denen sie ihre Opfer fand, stets auf der Insel ihren Ausgang nahmen. Schweiß, weil übel riechende Ausdünstungen zu den markanten Symptomen gehörten. …. Zeitgenossen erkannten schnell, dass es sich nicht um den Schwarzen Tod, also die (wie man heute weiß) vom Bakterium Yersinia pestis übertragen Pest handelte, sondern um eine neue „seltsam Krankheit“….. Nach einigen Monaten verschwand die Seuche so schnell, wie sie gekommen war. Nach 1485 kehrte sie 1507,1517, 1527-29 und 1551/52 zurück. Ab 1517 war ihr England zu klein geworden. In ganz Europa forderte sie ihren Tribut, in manchen Städten soll ihr die Hälfte der Bevölkerung erlegen sein….. Die Nachricht, dass während der europäischen Pandemie 1527 bis 1529 ein Vogelsterben beobachtet wurde, lässt an eine aggressive Form der Vogelgrippe denken. Auch die Tatsache, dass vor allem junge, kräftige Männer befallen wurden, erinnert deutlich an die Spanische Grippe, der zwischen 1918 und 1920 Millionen zum Opfer fielen…. Obwohl erst vor wenigen Tagen ein Mann in China durch Hantavieren zu Tode gekommen sein soll, gelten sie allerdings als deutlich weniger virulent als Influenza-Viren. Möglich ist natürlich auch – wie übrigens auch bei der Form der Syphilis, die um 1500 aus Amerika eingeschleppt wurde –, dass seinerzeit eine besonders aggressive Mutation ihr Unwesen trieb…. Mutierte der Erreger, gewannen Menschen durch Generationen eine Immunität oder sorgten Veränderungen der Umwelt dafür, dass beide Seuchen Europa verließen? Das gilt im Übrigen auch für die Pest, die nach ihrem letzten großen Ausbruch in Marseille 1720 bis 1722 dem Kontinent ebenfalls den Rücken kehrte, um allerdings in Asien oder Afrika weiterhin auf der Lauer zu liegen. Vielleicht tut uns ja Sars-CoV-2 den Gefallen, und verschwindet ebenso einfach, wie es gekommen ist.

(https://www.diepresse.com/5788480/die-globalisierung-der-viren ) .. Die Österreicher errichteten an ihren Grenzen zum Osmanischen Reich auf dem Balkan Absperrungen, um Seuchen aufzuhalten – den sogenannten Cordon sanitaire. So saß der berühmte preußische Feldmarschall und Militärstratege Helmuth von Moltke, der den Sultan in Istanbul beraten hatte, 1836 wegen der Pest tagelang an diesem habsburgischen Cordon sanitaire fest…. Eine Trendwende im Umgang mit Pandemien und Epidemien gab es vielfach, als man sich eines Konzepts der alten Venezianer erinnerte: der Quarantäne. Hier waren die Europäer Vorreiter, die Asiaten zogen nach. In Häfen wurden Quarantänestationen angelegt, um die Infizierten zu isolieren…. Die erste (Grippe-)Pandemie des 21. Jahrhunderts wurde dann von einem Virus verursacht, das verwandt mit jenem ist, das nun die Welt heimsucht: dem Sars-Coronavirus. Es verbreitete sich 2002 von der südchinesischen Provinz Guangdong aus. Ein Wildtiermarkt galt lang als Quelle, betroffen waren zuerst vor allem Köche. Später gab es auch die Vermutung, dass die Fledermaus der Überträger sein könnte. Diese Erkrankung, die ebenfalls eine Lungenentzündung auslöst, verbreitete sich rasch. eit damals ist auch der Begriff „Superspreader“ geläufig – für jemanden, der viele Leute ansteckt. Der chinesische Arzt Liu Jianlun erlangte solcherart unfreiwillig weltweite Bekanntheit. Er hatte sich in seiner Klinik in Guangdong bei einem Sars-Patienten angesteckt. Ohne davon zu wissen, reiste er danach zu einer Hochzeit nach Hongkong und checkte im Hotel Metropole ein. Am nächsten Morgen war er schwer erkrankt und suchte ein Krankenhaus auf. Möglicherweise hatte er zuvor im Hotel erbrochen – und die Viren verbreiteten sich über die Klimaanlage. Letztlich ließen sich rund 4.000 Sars-Fälle auf Liu Jianlun zurückverfolgen. Es endete auch für ihn tödlich…. Auch die nunmehrige Pandemie soll von einem Tiermarkt, einem Fischmarkt in Wuhan, ihren Ausgang genommen haben. Weswegen das auslösende Virus zuerst auch als „Wuhan seafood market pneumonia virus“ geführt wurde. Doch gegen den Wuhan-Konnex bei der Benennung wehrten sich die Chinesen, weil sie eine Stigmatisierung fürchteten. Und so heißt es heute Sars-CoV-2 (Severe acute respiratory syndrom Coronavirus-2) und die dazugehörige Erkrankung Covid-19 (Corona virus disease 2019).

27. März 2020

1. https://www.diepresse.com/5791804/migranten-verliessen-turkisch-griechischen-grenzraum? Die Migrationskrise an der Grenze zu Griechenland, die Präsident Erdogan vor einem Monat vorsätzlich ausgelöst hatte, dürfte vorbei sein. Die Griechen sicherten ihre Grenze effektiv. Nun wurden die letzten Migranten in der Gegend in der Türkei in Quarantäne geschickt…. Präsident Recep Tayyip Erdogan hatte Ende Februar erklärt, die Grenze zur EU sei für Flüchtlinge und Migranten offen, und damit gezielt einen Migrantenansturm auf Europa bzw. vor allem die griechische Grenze ausgelöst. Tausende Menschen wurden oft mit Bussen, die die Behörden gechartert hatten, an die Grenze verbracht, und versuchten oft unter Einsatz von Gewalt, die Sperren der Griechen zu überwinden. Griechische Polizei und Armeeeinheiten hielten dem Ansturm stand und widerlegten damit häufig verbreitete Thesen in Europa, wonach man eine Grenze nicht wirksam sichern könne. Angesichts der konzertierten Aktion, des gewaltsamen Vorgehens vieler Migranten und der offenkundigen Probleme in Europa seit der oft so genannten „Völkerwanderung" 2015/2016 waren diesmal, anders als damals, aber auch die übrigen europäischen Regierungen und die meisten Medien nicht mehr an einer „Willkommenskultur" und „No-borders"-Ideologie interessiert.

2. https://www.nzz.ch/international/migrationskrise-die-neusten-entwicklungen-ld.1535949 Im Lager von Pazarkule an der griechisch-türkischen Grenze sind in der Nacht zum Freitag aus unbekannten Gründen an zahlreichen Stellen Brände ausgebrochen. Sicherheitskräfte von der griechischen Seite wurden in Alarmbereitschaft versetzt. Zu einem Ansturm auf den Zaun kam es jedoch nicht, wie das griechische Staatsradio und Reporter vor Ort berichteten. Die türkische Regierung bringe nach und nach die Migranten aus der Grenzregion zurück ins Inland.  Denn die Aktion des türkischen Präsidenten Erdogan, Migranten in die EU zu entlassen, werde als gescheitert betrachtet. Das berichten diverse griechische Medien.
3. https://www.spiegel.de/politik/deutschland/fluechtlinge-tuerkei-steuerte-laut-bnd-ansturm-auf-griechenlands-grenze-a-00000000-0002-0001-0000-000170213666#ref=rss Der Bundesnachrichtendienst (BND) hat nach SPIEGEL-Informationen Hinweise, dass die Türkei die Ausschreitungen an der griechischen Grenze vor vier Wochen absichtlich angefacht haben könnte…. Unter die Menschenmenge sollen sich auch staatliche Kräfte gemischt haben, die die Krawalle an den Zäunen befeuert hätten, so die Erkenntnisse des deutschen Auslandsgeheimdienstes…. In der griechischen Regierung bestand früh der Verdacht, dass türkische Kräfte den Konflikt befeuert hätten. Sicherheitsbeamte, die an der Grenze im Einsatz waren, berichteten dem SPIEGEL, dass sich unter den Flüchtlingen Türken befunden hätten. Manche der Männer hätten selbst Steine geworfen oder den Migranten geholfen, Grenzzäune durchzuschneiden.

4. https://kurier.at/politik/ausland/coronavirus-spaniens-fluechtlingszahlen-brechen-ein/400795322 Seit dem Ausbruch der Coronavirus-Epidemie und der Ausrufung des Alarmzustands sind die Flüchtlings- und Asylbewerberzahlen in Spanien vollkommen eingebrochen. In der ersten Woche des Alarmzustands vom 16. bis zum 22. März stellten lediglich 25 Personen einen Asylantrag in Spanien.(überwiegend aus Lateinamerika)  Das entspricht einem Rückgang von 99,4 %, berichtet am Freitag die Tageszeitung "El País"…. Mit den Grenzschließungen, der Unterbrechung zahlreicher internationaler Flugverbindungen, aber auch durch die zunehmenden Kontrollmaßnahmen in den nord- und westafrikanischen Küstenstaaten kam ebenfalls die illegale Einwanderung in Spanien praktisch zum Erliegen. Lediglich 93 Migranten erreichten vergangene Woche auf illegale Weise das spanische Festland oder die spanischen Nordafrika-Exklaven Ceuta und Melilla, gab das spanische Innenministerium bekannt….Mit Ausgangssperren und strikteren Grenzkontrollen in Marokko und Algerien im Zuge der Corona-Krise dürfte die Zahl illegaler Flüchtlinge nach Spanien über Wochen hinweg zurückgehen. Von den Küsten der beiden Maghreb-Länder starten die meisten Bootsflüchtlinge ihre Versuche, Spanien und damit die Europäische Union zu erreichen…. Unterdessen haben die im Zuge der Corona-Krise steigenden Polizei- und Grenzkontrollen im Senegal, Gambia, Mauretanien und an der Elfenbeinküste vielen Flüchtlingen die Möglichkeit genommen, illegal mit Booten die vor der Küste Westafrikas liegenden Kanarischen Inseln zu erreichen.

5. https://www.zeit.de/politik/ausland/2020-03/griechenland-fluechtlingscamps-lesbos-moria-minderjaehrige-deutschland-horst-seehofer Minderjährige, die in den überfüllten Flüchtlingscamps in Griechenland leben, sollen zügig nach Deutschland gebracht werden. Die EU-Kommission hofft auf nächste Woche…. Ob Deutschland am Ende 250 oder 400 Minderjährige aufnehmen wird, ist allerdings bis heute ebenso ungeklärt wie die Frage, wann sie aus Griechenland abreisen werden… >>> vgl. aber 5.März https://www.zeit.de/politik/deutschland/2020-03/migration-grosse-koalition-abstimmung-aufnahme-gefluechtete-gruene  ..Antrag abgewiesen...

6. https://www.griechenland.net/nachrichten/politik/27072-in-fl%C3%BCchtlingslagern-bisher-keine-infektionen-mit-coronavirus
7. https://www.krone.at/2124758 Im Erstaufnahmezentrum in Traiskirchen sind mehr als 600 Flüchtlinge in Quarantäne. Das Innenministerium trifft nun Vorkehrungen, um stillgelegte Auffangquartiere zu reaktivieren…. Fakt ist: Seit gestern hat man nun schon drei infizierte Bewohner. Doch trotzdem gibt es Kritik an einer „unverhältnismäßigen Zusammenlegung“. Zur Vorgeschichte: Vergangene Woche wurde das Asylzentrum in Schwechat zum Quartier für Corona-verdächtige Flugpassagiere umfunktioniert, deshalb wurde es in Traiskirchen auch voller.
8. https://www.derstandard.at/story/2000116236012/reaktivierte-asyllager-stossen-auf-wenig-gegenliebe bei der Bevölkerung... Der Leobener Bürgermeister Kurt Wallner von der SPÖ warnte seinen Ort bereits vor 150 Flüchtlingen, die innerhalb der nächsten zwei Wochen in der ehemaligen Baumarkthalle einziehen sollen. "Zum Schutz der Leobener Bevölkerung" verlangt Wallner, dass sich die Geflüchteten künftig aber nur auf dem Gelände aufhalten sollen, "um jegliches Gesundheitsrisiko von der Leobener Bevölkerung abzuwenden".
9. https://www.deutschlandfunk.de/asylunterkuenfte-mehr-als-1-600-uebergriffe-auf.1939.de.html?drn:news_id=1114670 in Deutschland im letzten Jahr 

10. https://www.krone.at/2125415 verhängt Österreich de facto einen Einreisestopp für Asylwerber. „Das heißt, aufgrund der Corona-Epidemie wird Asylwerbern die Einreise verweigert, wenn sie kein gültiges Gesundheitszeugnis vorweisen können“, heißt es dazu aus dem Innenministerium. Basis der Maßnahme sei das Bundesepidemiegesetz… Im Februar gab es in Österreich 1104 Asylanträge, also im Schnitt rund 38 pro Tag. Nunmehr sind es rund 10  .. . Abschiebungen bzw. Rückführungen von illegal aufhältigen Personen sind aufgrund der derzeitigen Umstände „nicht ausgesetzt, aber nur eingeschränkt möglich“, bekräftigte Helmut Tomac, Generalsekretär des Innenministeriums

 .   

C O R O N A K R I S E   Fr. 27.3.20 :
a. https://kurier.at/politik/inland/live-wie-gehts-weiter-mit-corona-anschobernehammer-gegen-auskunft/400794587 

	b. https://kurier.at/politik/inland/live-wie-gehts-weiter-mit-corona-anschobernehammer-gegen-auskunft/400794587 Situation in Österreich sei: Bisher gebe es 7.040 positive Testergebnisse, 58 Personen sind an den Folgen des Coronavirus gestorben, 225 wieder genesen. Positiv wertete er, dass man bei den Krankheitsfällen punktgenau bei den Prognosen liege… ein Plus um 18 % in den vergangenen 24 Stunden.. „Das zeigt, dass die Maßnahmen zu wirken beginnen, aber wir sind noch weit von unseren Zielen entfernt. Wir müssen bis Ostern in den mittleren einstelligen Wachstumsbereich kommen."… "Der Großteil der Menschen, die in Österreich leben, halten sich weiterhin an die Ausgangs- und Bewegungsbeschränkungen.

c. https://www.nachrichten.at/panorama/chronik/so-uebernahm-das-coronavirus-den-alltag-der-oesterreicher;art58,3245110 …          eine Chronologie… Dezember 2019/Jänner 2020: Erste Berichte über eine rätselhafte Lungenkrankheit in der zentralchinesischen Metropole Wuhan machen in Österreich die Runde. Vom "neuartigen" Coronavirus ist erst ab Anfang Jänner die Rede, nachdem Experten den Erreger identifiziert hatten: Er gehört zur großen Familie der Coronaviren, die harmlose Erkältungen auslösen können - aber auch SARS. Mitte Jänner wird in China ein erster Todesfall offiziell vermeldet. Ende Jänner hat sich das Virus bereits in weite Teile Chinas und auch ins Ausland ausgebreitet. Februar 2020: Mehrere Österreicher werden aus dem chinesischen Coronavirus-Epidemiegebiet Wuhan zurückgeholt. 25. Februar: Das Coronavirus wird in Österreich registriert: In Tirol werden die ersten beiden heimischen Fälle bekannt. Es handelt sich um zwei in Österreich arbeitende Italiener. Kurz darauf spricht die Weltgesundheitsorganisation WHO erstmals von einem "pandemischen Potenzial" 27. Februar: Drei bestätigte Corona-Fälle in Wien ….
	d. 
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e. +  ORF: „wir benötigten eine Verdoppelungsrate die nur über 5-6Tagen gestreckt ist…

f. www.wienerzeitung.at/nachrichten/chronik/oesterreich/2055030-Corona-Faelle-und-Testungen-in-Oesterreich.html  mit KARTE

g. [image: image10.png]Covid-19-Kranke in dsterreichischen Spitiilern
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h. Aus:  https://www.krone.at/2125679  .. Im Durchschnitt der vergangenen vier Tage lag der tägliche Zuwachs damit bei rund 17,2 %, am Freitag vergangener Woche lag dieser Wert noch bei 23,0 %,… 7.399 Fälle von Freitag, 15 Uhr,..Wien erstmals über 1.000…


	i. https://www.diepresse.com/5791314/genugend-betten-bis-april-und-dann? …Derzeit hat Österreich mit rund 23.000 freien Spitalsbetten auf Normalstationen und rund 1100 freien Intensivbetten ausreichend Kapazitäten. Die Bettenkapazität werde laufend an die Prognosen angepasst, so Anschober. Es gebe auch 12.000 Betten in Sonderkliniken für milde Verläufe, 20.000 sind geplant. Für fünf, zehn Tage könne man gut voraussagen, danach sei vieles offen. Demnach geht man – bei einer Schwankungsbreite von +/-15 Prozent – davon aus, dass 11.000 Menschen bis 3. April mit dem Virus infiziert, davon 8. 500 krank und 2500 genesen sind. Dafür seien die Krankenhäuser gut gerüstet. Gehe man davon aus, dass etwa 3 % aller positiv Getesteten auf die Intensivstation 
	j. [image: image11.png]Prognosen zur Coronavirus-Ausbreitung in Osterreich Schwankungseie: 5%
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 müssten, seien die Spitalreserven bei bis zu 30.000 bis 35.000 Covid-19-kranken Personen ausreichend. Und ein Seitenhieb: Die jahrelange Kritik, dass Österreich zu viele Spitalsbetten habe, erweise sich jetzt als unbegründet. Tatsächlich hat Österreich im OECD-Vergleich 5,5 Spitalsbetten pro 1000 Einwohner. Im Gegensatz zu Spanien und Italien, wo der Wert 2017 nur bei 2,5 pro Land lag.


k. https://www.nachrichten.at/panorama/chronik/rotes-kreuz-patienten-verschweigen-erkrankung;art58,3245159 +KARTEn
l. https://www.derstandard.at/story/2000116239820/wie-hoch-ist-die-dunkelziffer-von-covid-19-infektionen-in Österreich... Das IHS präsentierte vor einigen Tagen hierzu Schätzungen; demnach waren am 17. März ungefähr 54.500 Personen infiziert, wohingegen die offiziellen Fallzahlen von 1.300 Personen ausgingen. Die Methode der IHS-Forscherinnen und -Forscher geht davon aus, dass zwischen Ansteckung und Isolation infolge positiver Testung 9 Tage vergehen. Das heißt, die offiziellen Zahlen hinken den tatsächlichen Infektionen um neun Tage hinterher. … Alternativ zu diesen Annahmen kann auch vom Verlauf der Todesfälle ausgehend auf die Dunkelziffer geschlossen werden. Die Zahl der Todesfälle durch Covid-19 dürfte aus traurigem Anlass deutlich genauer erfasst sein als die Anzahl der Infizierten, denn ein Großteil der Fälle verläuft asymptomatisch und bleibt unbemerkt. Unter Zuhilfenahme der Letalitätsrate basierend auf Studien zu China, Südkorea und dem Kreuzfahrtschiff Diamond Princess kann die Anzahl der Infizierten unabhängig von der Anzahl der positiv Getesteten ermittelt werden, indem die Anzahl der Verstorbenen durch diese Letalitätsrate dividiert wird…. mit Stand 26. März 2020, 15 Uhr, nach Ministeriumsangaben 49 Todesfälle registriert. Es vergehen mehrere Tage zwischen Infektion und Letalität, was entsprechend berücksichtigt werden muss, denn neue Infektionen sind ein Indikator für zukünftige Letalität. Früheren Untersuchungen folgend wird ein Zeitraum von 14 Tagen festgelegt. Österreich liegt momentan bei einer naiven Letalitätsrate von 0,8 Prozent, bei der die Anzahl der Verstorbenen in Relation zu den aktuell offiziell Infizierten ausgedrückt wird. Werden hingegen die Infektionszahlen von vor 14 Tagen zur Berechnung verwendet, steigt die Letalitätsrate auf 13,6 Prozent, da vor 14 Tagen noch deutlich weniger Infizierte bekannt waren……   Werden die Fallzahlen über den Zeitraum 13. März bis 18. März fortgeschrieben, ergeben sich 16.000 bis 45.000 Infizierte. Ab diesem Zeitpunkt sollten sich die Maßnahmen der Regierung bemerkbar machen und dem exponentiellen Wachstum Einhalt geboten haben…. Diverse Faktoren wie die genaue Letalitätsrate, die Dauer zwischen Infektion und Isolation, Altersprofile der Infizierten, die Qualität des Gesundheitssystems oder die Unsicherheit aufgrund der geringen Fallgröße sind nicht berücksichtigt. Auch hat die angenommene Dauer zwischen Infektion und Letalität einen entscheidenden Einfluss auf das Ergebnis. In diesen Berechnungen wurden 14 Tage angenommen, es ließen sich aber auch längere Abstände rechtfertigen; einige Studien basierend auf chinesischen Daten ermitteln einen Zeitraum zwischen ersten Symptomen und Letalität von 18 Tagen. Hinzu kommen mehrere Tage Inkubationszeit. Wenn dieser Zeitraum um ein paar Tage verlängert wird, erhöht das die berechnete Dunkelziffer deutlich >>> dazu „Steckbrief des Virus“ https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Steckbrief.html#doc13776792bodyText7
m. https://kurier.at/chronik/oesterreich/michael-ludwig-beschraenkungen-nicht-lockern/400795343 Alle neun Bundesländer halten sie strikt ein. Klar ist, dass die Gesundheit an erster Stelle steht. Wir müssen uns aber auch überlegen, wie wir die negativen Auswirkungen auf die Wirtschaft abfedern. Und wir müssen uns gerade in der Großstadt um die psychosoziale Situation der Bevölkerung kümmern.

n. https://www.derstandard.at/story/2000116099902/infektiologe-nicht-extra-wegen-pneumokokken-impfung-zum-arzt-gehen ..  Am vergangenen Donnerstag meldete das Paul-Ehrlich-Institut Lieferprobleme bei Pneumovax 23, dem Standardimpfstoff für Erwachsene. Das Robert-Koch-Institut hat daraufhin seine Empfehlungen zur Pneumokokken-Impfung angepasst. Demnach sollten nur mehr jene Menschen bevorzugt geimpft werden, die mindestens 70 Jahre alt sind, deren Immunsystem geschwächt ist oder die unter einer chronischen Atemwegserkrankung leiden.
o. https://kurier.at/wissen/gesundheit/coronavirus-impfstoff-in-einem-jahr-ist-realistisch/400794713 

p. https://www.diepresse.com/5791788/bank-austria-industrieproduktion-bricht-um-sieben-prozent-ein ... Rückgang weise auf eine „abrupte Verschärfung“ der seit dem Frühjahr 2019 laufenden Industrie-Rezession hin,

q. https://www.nachrichten.at/wirtschaft/170800-mehr-arbeitslose-seit-15-maerz;art15,3245222 Die Coronavirus-Krise lässt die Arbeitslosenzahlen weiter nach oben schnellen. Vom 15. bis zum 26. März ist die Arbeitslosigkeit in Österreich um rund 170.800 Personen angestiegen. Seit 16. März sind die Ausgangsbeschränkungen in Kraft, viele Dienstleistungsbetriebe mussten schließen. Den größten Arbeitslosenanstieg habe es seitdem im Bereich Beherbergung und Gastronomie (plus 56.200 Personen), gefolgt von der Baubranche mit rund 20.800 Personen und den sonstigen Dienstleistungen - vor allem Zeitarbeit - mit rund 17.100 Personen geben, so das AMS.
r. https://www.diepresse.com/5791280/mittlerweile-170800-neue-arbeitslose-in-osterreich Seit die Ausgangsbeschränkungen gelten, haben unzählige Österreicher ihren Job verloren. Vom 15. bis zum 26. März ist die Arbeitslosigkeit in Österreich um rund 170.800 Personen angestiegen,

s. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/chronik/oesterreich/2055881-Land-Niederoesterreich-laesst-Pfleger-aus-Rumaenien-und-Bulgarien-einfliegen.html
t. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/europa/2055856-Stunde-der-Staaten.html  Die Verschiebung einer Entscheidung über ein wirtschaftliches Hilfsinstrument für die EU schwächt die Gemeinschaft…. Italien und Spanien gehören - wie etwa auch Frankreich und Luxemburg - zu den neun Mitgliedern, die die Ausgabe gemeinsamer Anleihen fordern, da zur Bekämpfung der Coronavirus-Pandemie ein "gemeinsames Schuldeninstrument" nötig sei. Das lehnen aber Länder wie Deutschland, Österreich und die Niederlande ab. Sie halten, in unterschiedlichem Ausmaß, den Euro-Hilfsmechanismus ESM für das geeignetere Instrument zur Unterstützung…. Im Schlussdokument der Zusammenkunft fanden weder die sogenannten Corona-Bonds noch der ESM Erwähnung. Stattdessen wird die Euro-Gruppe damit beauftragt, innerhalb von zwei Wochen Vorschläge zu unterbreiten
u. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/europa/2055762-EU-Gipfel-ohne-Einigung-ueber-Finanzhilfen.html ....hatte sich verzögert, da Uneinigkeit über die Einführung von sogenannten "Corona-Bonds" und dem Einsatz des Euro-Rettungsschirms ESM bestand.
v. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/eu-gipfel-gibt-staaten-zwei-wochen-fuer-finanzhilfen-in-corona-krise;art391,3245060 Bundeskanzler Sebastian Kurz (ÖVP) hält die "existierenden Instrumente" des Euro-Rettungsschirm ESM für die "richtige Ergänzung" zu den Maßnahmen der Europäischen Zentralbank zur Stabilisierung von Wirtschaft und Märkten infolge der Corona-Krise. "Was wir weiterhin klar ablehnen ist eine Vergemeinschaftung von Schulden in der EU, wie etwa durch Coronabonds", teilte Kurz nach dem EU-Gipfel mit.
w. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/wir-erleben-gerade-eine-entsolidarisierung-in-europa;art391,3245201 Eigentlich wäre diese Krise jetzt die Stunde Europas und die Stunde der EU-Kommission. Aber es ist merkwürdig still in Brüssel", sagte Söder dem "Spiegel"….Man dürfe jetzt nicht nationalstaatlich denken, sondern müsse etwa Hilfstransporte nach Italien und Spanien europäisch organisieren, forderte der CSU-Chef. "Das gehört ganz oben auf die europäische Agenda, und da wäre die Kommission gefragt." Zugleich sei wichtig, dafür zu sorgen, dass der Grenzverkehr innerhalb Europas möglich bleibe.

x. https://www.welt.de/vermischtes/article206852407/Das-18-Uhr-Update-zur-Corona-Krise-Das-Wichtigste-des-Tages.html  Italiens schwärzester Tag …über 900 Tote in 24 Stunden..
y. https://kurier.at/politik/ausland/coronavirus-chefredakteur-von-wissenschaftsmagazin-lancet-kritisiert-britische-regierung/400795349 

z. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/welt/2055861-In-Japan-macht-sich-Unruhe-breit.html 

aa. https://kurier.at/politik/ausland/china-schottet-sich-aus-angst-vor-neuinfektionen-ab/400794527  Aus Angst vor einer zweiten Infektionswelle hatte die Volksrepublik am Donnerstag angekündigt, Ausländer zunächst nicht mehr einreisen zu lassen. Bereits ausgestellte Visa seien vorübergehend nicht mehr gültig.
ab. https://www.derstandard.at/story/2000116236843/china-riegelt-wegen-corona-seine-grenzen-ab  ..diesmal trifft es ausländische Einreisende… damit das Virus nicht reimportiert wird…
ac. https://www.derstandard.at/story/2000116236783/podcast-wie-china-das-coronavirus-baendigte 

26. März 2020

1. https://www.deutschland-kurier.org/wegen-corona-fluechtlinge-kommen-vermehrt-ueber-die-atlantikroute/ Die spanischen Behörden verzeichnen eine Wiederzunahme von Bootsanlandungen auf den Kanarischen Inseln. Über die Atlantikroute kommen vor allem Westafrikaner.

2. https://www.derstandard.at/story/2000116201425/eu-beschliesst-marinemission-irene-vor-libyens-kueste Österreich, aber auch andere Länder wie Ungarn hatten Bedenken, ein solcher Einsatz könnte dazu führen, dass mehr Migranten die gefährliche Überfahrt von Afrika nach Europa wagen, weil sie davon ausgehen könnten, gerettet zu werden. Diesen Bedenken trug die Einigung der Außenminister Rechnung. Danach sollen die Schiffe nicht im zentralen Mittelmeer, sondern deutlich weiter östlich eingesetzt werden, fernab der Fluchtrouten, etwa vor Benghazi oder dem Suezkanal…. Nach dem Berliner Libyen-Gipfel im Jänner hatte die EU sich dazu bereiterklärt, die Überwachung des UN-Waffenembargos zu übernehmen. Das Embargo gilt seit 2011, ist aber weitgehend unwirksam. >>> vgl. auch bei T 103:  Irregular Migration and the Unintended Consequences of Search and Rescue Operations in the Central Mediterranean Sea  https://papers.ssrn.com/sol3/papers.cfm?abstract_id=3454537 > bzw vgl. Factsheet Italien https://data2.unhcr.org/en/documents/download/74838  für Februar 2020 :
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3. https://www.faz.net/aktuell/politik/ausland/eu-staaten-einigen-sich-auf-libyen-mission-im-mittelmeer-16697937.html  Möglich wurde die Einigung, nachdem sich Athen bereit erklärte, dass Migranten, die von den Schiffen aus Seenot gerettet werden, in Griechenland an Land gehen dürfen. Diplomaten lobten die „sehr konstruktive Haltung“ des Landes. Italien hatte wegen der Corona-Krise abgesagt. Von Griechenland sollen Gerettete auf willige Staaten verteilt werden….Bundesinnenminister Horst Seehofer (CSU) hatte schon vor geraumer Zeit signalisiert, dass Deutschland dazu bereit sei. Vorbild ist die Verteilung von Migranten, die  Hilfsorganisationen mit Booten aufnehmen. 
4. https://www.krone.at/2124371 Im Flüchtlingslager Moria auf der Insel Lesbos wird daher zur Selbsthilfe gegriffen. …. Afghanische Frauen haben beispielsweise begonnen, selbst Masken zu nähen.

5. https://www.butenunbinnen.de/nachrichten/politik/aufnahme-minderjaehrige-kinder-griechenland-fluechtlinge-bremen-102.html Wegen der Corona-Krise hat Deutschland kürzlich beschlossen, humanitäre Aufnahmeprogramme auszusetzen. 

6. https://www.ndr.de/nachrichten/hamburg/Bezirk-Hamburg-Mitte-Lampedusa-Zelt-abgebaut,lampedusa338.html
7. https://www.sueddeutsche.de/gesundheit/gesundheit-stuttgart-strobl-warnt-fluechtlinge-feiern-sind-absolut-inakzeptabel-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-200326-99-485225 

8. https://www.morgenpost.de/berlin/article228781965/Berlin-will-Fluechtlingen-trotz-Coronakrise-helfen.html 

GEOPOLITIK

9. https://www.tagesschau.de/ausland/afghanistan-taliban-gefangene-101.html  steiniger Weg zum Frieden

.

C O R O N A K R I S E   Do. 26.3.20 :
a. https://kurier.at/chronik/oesterreich/coronavirus-1450-hotline-mitarbeiter-am-limit-starker-anstieg-bei-intensivpatienten/400793129  Stand (26.03.2020, 09:00 Uhr): 6.001 Fälle; 35.995 Testungen; Todesfälle: 44…neu ein 77Jähriger&eine 82Jährige
b. https://kurier.at/chronik/oesterreich/ueber-nacht-starker-anstieg-bei-corona-intensivpatienten/400793177 

c. https://www.heute.at/s/darum-gibt-es-plotzlich-so-viele-intensiv-patienten-43322422 zu den Daten https://orf.at/stories/3159437/ 

d. https://www.heute.at/s/corona-test-osterreich-wahrheit-40620012 private Angebote springen ein

e. https://www.nachrichten.at/politik/innenpolitik/corona-kurz-raeumt-unterschaetzung-der-gefahr-ein;art385,3244615 "Ich bin Netanyahu sehr dankbar für den Austausch, den wir da hatten, der am Ende dazu geführt hat, dass wir in Österreich die ersten waren, die in Europa reagiert haben"… dass bei der Frage des neuerlichen Hochfahrens des sozialen Lebens die Erfahrungswerte aus asiatischen Ländern "eine große Rolle" spielten. "Sie waren erfolgreich, durch Tragen von Masken, durch Disziplin, durch Schnelltests in breiter Masse und natürlich auch durch die Nutzung von Big Data. Das ist auch eine Frage mit der wir uns hier in Österreich gerade beschäftigen",
f. https://www.derstandard.at/story/2000116189812/wiener-forscher-weitere-massnahmen-verschaerfung-nicht-sinnvoll  "Eines ist klar: Sofort wieder zum gewohnten Alltag zurückzukehren wäre jetzt falsch", erklärte Popper. Die Wissenschafter gehen davon aus, dass bei Beibehaltung der aktuellen Maßnahmen der Höhepunkt der Krankheitsfälle bald erreicht wird und die Zahl der Infektionen dann zurückgeht. "Wenn die Kontaktzahl aber dann sofort wieder auf das früher übliche Niveau ansteigt, dann wird auch die Zahl der Krankheitsfälle sehr rasch wieder zunehmen." Dazu wurden drei Szenarios gerechnet….
g. https://www.zeit.de/wissen/gesundheit/2020-03/coronavirus-quarantaene-lockdown-ausgangssperre-alternative-pandemie-alexander-kekule Risikogruppen stärker schützen, genug OP-Masken beschaffen und Smart Distancing – so beenden wir den Stillstand…. ein Blick in die Waffenkammer der professionellen Pandemiebekämpfer… Die Bekämpfung eines potenziell pandemischen Erregers lässt sich in die vier Phasen Prävention, Kontrolle, Schadensminderung und Wiederherstellung unterteilen… Nach offiziellen Angaben müssen sich 60 bis 70 Prozent der Bevölkerung infizieren, bevor die Pandemie durch die Herdenimmunität gestoppt wird. Dieser Vorgang soll durch die ergriffenen Maßnahmen auf einen möglichst langen Zeitraum verteilt werden, um einen Zusammenbruch des Gesundheitssystems zu vermeiden ("flatten the curve"). Eine Infektion der gesamten Bevölkerung, einschließlich der Risikogruppen, müsste sich jedoch auf mehrere Jahre verteilten, damit die Krankenhäuser nicht überlastet werden.  >>> gesichert via wayback-machine >>
h. https://www.deutschlandfunk.de/covid-19-rki-aktualisiert-liste-der-coronavirus.1939.de.html?drn:news_id=1114307 Risikogebiete

i. https://www.deutschlandfunk.de/covid-19-wie-sich-das-coronavirus-in-europa-ausbreitet.1939.de.html?drn:news_id=1114308 – eine Übersicht… Die meisten Infektions-Fälle gibt es nach wie vor in China mit 81.727, allerdings steigt diese Zahl derzeit kaum. Die Zahl der Todesopfer liegt bei 3.291 Toten. 74.173 Chinesen gelten inzwischen als als genesen. Als nächstes Epizentrum der Pandemie sieht die Weltgesundheitsorganisation WHO neben Europa nun die USA.
j. https://www.diepresse.com/5791136/who-sieht-ermutigende-zeichen-bei-virus-pandemie-in-europa 
k. https://www.deutschlandfunk.de/coronavirus-mediziner-erarbeiten-kriterien-zur-entscheidung.1939.de.html?drn:news_id=1114380 …die zu erwartenden schwierigen Entscheidungen müssten medizinisch begründet und gerecht sein. Als Kriterium soll demnach die klinische Erfolgsaussicht herangezogen werden – also die Wahrscheinlichkeit, ob ein Patient die Intensivbehandlung überleben wird. Dabei gelte der Gleichheitsgrundsatz, betonte Janssens. Es sei nicht zulässig, nach dem Alter oder nach sozialen Kriterien zu entscheiden. In Deutschland werde einem 80-Jährigen nicht von vornherein die Behandlungsmöglichkeit verweigert. Eine Intensivtherapie sei dann nicht angezeigt, wenn der Sterbeprozess unaufhaltsam begonnen habe, wenn die Therapie aussichtslos sei oder wenn das Überleben nur bei dauerhaftem Aufenthalt auf der Intensivstation gesichert werden könne.
l. www.bosch-presse.de/pressportal/de/de/gegen-corona-pandemie-bosch-entwickelt-covid-19-schnelltest-209792.html  Mit dem in nur 6 Wochen entwickelten Schnelltest lässt sich bei Patienten eine Infektion mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 in unter 2,5 Stunden – von der Entnahme der Probe bis zum Ergebnis – feststellen. Der Test kann direkt am Ort der klinischen Behandlung durchgeführt werden. Transportwege, die wertvolle Zeit kosten, entfallen.

m. https://kurier.at/wirtschaft/die-krise-in-oesterreich-einbruch-scharf-aber-bestenfalls-kurz/400793360  Derzeit lasse sich keine wirkliche Prognose erstellen, man könne nur in Szenarien rechnen.. aktuell so aus: Die Eindämmungsmaßnahmen bleiben bis Ende April in Kraft. Im Mai können sie allmählich gelockert werden, sodass sich die Lage im Sommer normalisiert. würde die österreichische Wirtschaft 2020 laut Wifo um 2,5 Prozent schrumpfen. Der erwartbare Aufhol- bzw. Nachholeffekt, insbesondere in der Industrieproduktion, würde sich großteils erst im kommenden Jahr einstellen…. Die ohnehin noch relativ hohe Arbeitslosigkeit von zuletzt 7,4 Prozent (2019) klettert nach Erwartung der Analysten noch heuer auf 8,4 Prozent.
n. https://www.nachrichten.at/wirtschaft/heimische-wirtschaft-soll-um-mindestens-zwei-prozent-schrumpfen;art15,3244644  sagen Wirtschaftsforscher…dazu Szenarien: https://orf.at/stories/3159434/ 

o. https://www.derstandard.at/story/2000116209286/bis-zu-6000-euro-corona-hilfe-fuer-kleinbetriebe-auf-die Hand

p. https://www.heute.at/s/kurzarbeit-osterreich-so-viel-verdienst-du-dazu-47503264 

q. https://www.heute.at/s/energie-anbieter-liefern-auch-bei-zahlungsverzug-59177583 

r. https://www.krone.at/2124525 Generell steigen die Anzeigen wegen Verstoßes gegen das Covid-19-Maßnahmengesetz in Tirol „kontinuierlich“ an

s. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/in-einem-jahr-wird-die-wirtschaft-zum-teil-sogar-besser-laufen;art391,3244478 …jeder Staat macht sein Ding, weil in der ersten Gefahr jede Regierung zuerst an die eigene Bevölkerung denkt. Man sieht sie zwar noch nicht, aber schön langsam wird auch eine europäische Reaktion zu Stande kommen….Dass man den Stabilitätspakt außer Kraft setzt, ist offensichtliche Notwendigkeit. Das ändert aber nichts an der Situation. Die Hilfsmaßnahmen, die aus dem EU-Haushalt getroffen werden können, sind marginal im Vergleich zur Finanzkraft, die die einzelnen Mitgliedsstaaten haben. Woran es aber auf EU-Ebene fehlt, ist etwas ganz Entscheidendes: Nämlich die Koordinierung der seuchenpolitischen Maßnahmen. Es kann nicht sein, dass beispielsweise die Niederlande eine Politik der Herdenimmunität betreiben, während die Nachbarländer verzweifelt versuchen, die Ausbreitung des Virus unter Kontrolle zu halten und die Infektionsrate möglichst auf Null zu bringen. Gesundheitspolitik liegt klar im Kompetenzbereich der Nationalstaaten. Aber die öffentliche Gesundheit und vor allem Maßnahmen gegen grenzüberschreitende Gefahren sollten jetzt EU-Zuständigkeit werden. Die EU-Kommission oder auch Ratspräsident Charles Michel müssten dazu Vorschläge machen.
t. https://www.diepresse.com/5791236/g-20-staaten-investieren-funf-billionen-dollar-in-weltwirtschaft 

u. https://www.diepresse.com/5790765/ist-ein-marshallplan-in-der-aktuellen-lage-ein-allheilmittel  dass der spanische Ministerpräsident, Pedro Sánchez, einen Marshallplan der EU als Konjunkturspritze fordert. Dabei denkt er wohl an ein groß angelegtes Hilfsprogramm an alle EU-Staaten, um der Wirtschaft nach dem Abklingen der Coronavirus-Krise wieder rasch auf die Beine zu helfen.
v. (https://www.diepresse.com/5790719/die-politik-hat-aus-der-weltwirtschaftsshykrise-gelernt ) .. USA haben sie das (in absoluten Zahlen) größte Konjunkturhilfspaket der Geschichte auf den Weg gebracht: 2000 Milliarden Dollar an Krediten, Garantien, Zuschüssen und Direkthilfen an die Bevölkerung (Helikoptergeld) sollen dafür sorgen, dass aus der gerade startenden Corona-Rezession nicht eine lang anhaltende Corona-Depression im Stil der Dreißigerjahre wird….Zwei Billionen sind in etwa zehn Prozent der amerikanischen Wirtschaftsleistung. In Relation zum BIP wollen die Amerikaner also ungefähr so viel zur Rettung der Wirtschaft ausgeben wie Österreich. Aber deutlich weniger als etwa Spanier oder Briten. Vom gestern in Deutschland beschlossenen Paket (das freilich überwiegend aus Garantien besteht, die nicht unbedingt zu hundert Prozent schlagend werden müssen) ganz zu schweigen: Das umfasst etwas mehr als 20 Prozent des deutschen Bruttoinlandsprodukts….Während des „Shutdown“ ist der volkswirtschaftliche Beitrag wichtiger Branchen (Tourismus, Gastgewerbe, Handel außer Lebensmittel) praktisch null, der weiterer wichtiger Branchen (Personenbeförderung, Bau) sehr weit gesenkt….Wenn wir freundlicherweise annehmen, dass dadurch annähernd die Hälfte des BIPs wegfällt, dann heißt das bei einem Monat Stillstand rund vier Prozent BIP-Schrumpfung im Gesamtjahr, bei zwei Monaten acht und bei drei Monaten zwölf. Freundlicherweise deshalb, weil es auch Experten gibt, die das für zu optimistisch halten: Das Münchener Ifo-Institut, nicht gerade für Panikmache und Verschwörungstheorien bekannt, kommt in diesem Szenario für Deutschland auf Werte zwischen sieben und 21 (!) Prozent BIP-Schrumpfung. Das fühlt sich eher nach den Dreißigern an als nach der Finanzkrise von 2009.--- Wir müssen uns also auf eine sehr tief gehende Wirtschaftskrise einstellen. Aber es wird keine Depression im Stil der Weltwirtschaftskrise der Dreißigerjahre werden. Denn Politik und Notenbanken haben offenbar dazugelernt. Man wird die Unternehmen nicht einfach an Liquiditätshunger verenden lassen, und man wird die Arbeitslosen nicht, wie damals, ihrem Schicksal überantworten….Jetzt heißt es, den Notfall zu verhindern.   Der die volkswirtschaftlichen Naturgesetze, um das einmal so zu formulieren, sind dadurch natürlich nicht außer Kraft gesetzt. … Nach der Coronakrise kommt die Staatsschuldenkrise. Wir stehen wohl vor einem unruhigen Jahrzehnt.
w. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/tschechische-pendler-duerfen-doch-nach-oesterreich;art391,3244445 Angehörige des Gesundheits- und Rettungswesens sowie der sozialen Dienste, die in Deutschland oder Österreich arbeiten, aber in Tschechien leben, dürfen die Grenze nun doch weiter täglich überschreiten. Für alle anderen tschechischen Berufspendler gilt, dass sie ab Donnerstag in den jeweiligen Nachbarländern für einen längeren - empfohlen wird ein dreiwöchiger - Zeitraum arbeiten müssen. Nach ihrer Rückkehr nach Tschechien kommen sie in eine zweiwöchige häusliche Quarantäne. Nach Schätzungen sind mehr als 12.000 tschechische Grenzgänger in Österreich beschäftigt, rund 37.000 in Deutschland - vor allem im Gesundheitswesen und in der Gastronomie. Tschechien hatte Mitte März den Notstand ausgerufen und einen weitgehenden Ein- und Ausreisestopp verhängt. Nach dem Schengener Grenzkodex können Kontrollen an den Binnengrenzen unter außergewöhnlichen Umständen für höchstens 30 Tage eingeführt werden. Dies kann jedoch immer wieder um 30 Tage verlängert werden. In Tschechien gab es bis Mittwochabend 1.654 bestätigte Infektionen (und 6 Tote)  mit dem neuartigen Coronavirus. 

x. https://www.krone.at/2124348 Slowakei erlaubt Zugriff auf Handydaten

y. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/britisches-parlament-beschloss-notstandsgesetz;art391,3244481 

z. https://www.diepresse.com/5790806/britische-regierung-hat-notstandsgesetz-beschlossen 

aa. https://www.sueddeutsche.de/gesundheit/coronavirus-sterberate-deutschland-italien-1.4858618 :
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*Die Letalitat beschreibt das Verhaltnis der Verstorbenen zu den bekannten Fallen. Die 50-59 Jahre
tatsachliche Letalitat konnte aufgrund der Dunkelziffer unerkannter Falle niedriger sein. 60-60 Jahre

Die Werte beruhen auf Schatzungen von Forschern des Covid-10 Response Teams am Img 7070 Jahre
College in London. Verwendet haben sie Fallzahlen aus China und die Infektionen, die bei aus
China ausgeflogenen Auslandern aufgetreten sind. Die Werte kommen den Annahmen des
Robert-Koch-Instituts sehr nah, je nach Land konnen die tatsachlichen Werte aber stark
abweichen.

ber 80 Jahre




ab. https://www.welt.de/politik/ausland/article206820523/Coronavirus-In-Italien-gibt-es-Zweifel-an-den-Todeszahlen.html 

ac. https://www.welt.de/politik/deutschland/article206815279/Corona-Drosten-mit-Erklaerungen-zu-niedrigen-Todeszahlen-in-Deutschland.html  Die vergleichsweise niedrige Toten-Zahl in Deutschland führt Drosten auf die zahlreichen Tests zurück. Schätzungsweise gebe es eine halbe Million Tests in der Woche. Charité-Vorstandschef Heyo Kroemer ergänzt, Deutschland habe auch früher als andere von der Pandemie betroffene Länder angefangen zu testen.

ad. https://www.diepresse.com/5791328/warum-deutschland-weniger-corona-tote-hat 
ae. https://www.diepresse.com/5791051/deutsche-unionsparteien-sind-durch-die-coronakrise-im-aufwind Grüne verlieren
	af. https://www.deutschlandfunk.de/covid-19-warum-die-todesrate-durch-das-coronavirus-in.1939.de.html?drn:news_id=1114309 Deutschland (noch) so niedrig ist… Statistiken der einzelnen Länder nur sehr bedingt vergleichbar… Generell lässt sich bei einer Person mit mehreren Vorerkrankungen nicht immer trennscharf feststellen, ob nun Covid-19 oder eine andere Erkrankung zum Tod geführt hat….Selbst wenn die Zahl der Infektionen irgendwann stoppt, wird die Todesrate weiter steigen, bis alle Infizierten entweder genesen oder gestorben sind. Wie tödlich Sars-CoV-2 wirklich ist und wie sich die Todesraten pro Land unterscheiden, werden Forscher also erst nach der Pandemie sicher sagen können. …Eine relativ wahrscheinliche Erklärung für die unterschiedlichen Zahlen ist die Zahl der Tests in einem Land sowie die sich daraus ergebende Dunkelziffer. RKI-Präsident Wieler erklärte am Mittwoch die im Vergleich zu Italien und Spanien niedrigen Zahlen unter anderem damit, dass man in Deutschland von Anfang an vergleichsweise breit getestet und somit den Erreger früh entdeckt habe. Dadurch seien von Anfang an auch viele Fälle erfasst worden, die mild verlaufen. Dass dies der Fall sei, sehe man auch an den weiteren Daten des RKI: Demnach zeigten nur etwas mehr als 50 % der offiziell gemeldeten Covid-19-Patienten überhaupt Husten, etwa 40 % Fieber. Man erfasse also auch viele leichte Fälle….Eine Rolle könne auch die unterschiedliche demographische Situation spielen -  vgl. bzw auch dass etwa in China weit mehr Männer als Frauen Raucher sind… >> vgl. dazu Italien bei 20.3 https://kurier.at/politik/ausland/wieso-italien-warum-das-land-so-schwer-vom-coronavirus-getroffen-wurde/400787480  bzw bei  19.3. ferner Diagramm bei 23.3. unten >>
	Ungleiche Auswirkungen nach Altersaufbau der Staaten :
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Figure S5. Population composition (left panel) and expected deaths in population (right panel), Italy and Republic of Korea (top panel) and Nigeria and Brazil (bottom panel) using Infection rate = 0.6; Relative risk M/F = 1.65 

Note: Total number of expected deaths by age group is derived by multiplying the total number of people in each age group and country by an assumed infection rate of 0.6 and age-and sex-specific mortality rates extracted from Italian data. The male-to-female relative risk of 1.65 based on current estimates from China

Aus https://www.researchgate.net/publication/340015530_Demographic_science_aids_in_understanding_the_spread_and_fatality_rates_of_COVID-19  … auch dass etwa in China weit mehr Männer als Frauen Raucher sind…


ag. https://www.heute.at/s/schweiz-uberholt-italien-bei-corona-infektionsrate-48339487 Laut dem Schweizer Infektiologen Andreas Cerny bedeutet das allerdings nicht, dass die Schweiz etwas grundlegend schlechter macht als Länder wie Italien: "Diese Zahlen sind sicher auch so zu begründen, dass die Schweiz mittlerweile deutlich mehr Corona-Tests durchführt als etwa Italien", … In Italien wurde laut Cerny vorwiegend in Krankenhäusern getestet und nur die Personen, bei denen ein sehr schwerwiegender Verdacht auf eine Erkrankung besteht. Zu Beginn der Epidemie in Italien seien auch schlicht weniger Tests zur Verfügung gestanden. "Es ist deshalb davon auszugehen, dass die Zahl der Erkrankten pro 10.000 Einwohner in Italien deutlich höher ist als die offizielle Zahl, weil viele Erkrankte gar nie getestet wurden"

ah. https://www.krone.at/2124361 Finnische Hauptstadtregion ab Freitag abgeriegelt
ai. https://kurier.at/chronik/welt/kann-das-funktionieren-rumaenien-will-alle-ballungsraeume-testen-lassen/400793066 

aj. https://www.derstandard.at/story/2000116169800/eu-kauft-fuer-mitgliedsstaaten-medikamente-und-testgeraete 
ak. https://kurier.at/politik/ausland/coronavirus-zahl-der-toten-in-usa-auf-ueber-1000-gestiegen/400793123 

al. https://kurier.at/politik/ausland/new-yorker-gouverneur-rueffelt-trump-wir-opfern-keine-alten/400793006 
am. https://www.tagesschau.de/ausland/corona-usa-107.html fünf Beispiele wie die USA….

an. https://www.theguardian.com/business/2020/mar/26/us-unemployment-rate-coronavirus-business A record 3.3 million people filed claims for unemployment in the US last week as the Covid-19 pandemic shut down large parts of America’s economy and the full scale of the impact of the crisis began to emerge.

ao. https://kurier.at/politik/ausland/reiche-amerikaner-sagen-ahoi-wie-sie-sich-vor-covid-19-retten/400793381 auf ihre Jachten ... Immobilienmakler berichten von Milliardären, die jetzt ganz schnell eine kleine Karibikinsel kaufen wollen. Und viele Technologieunternehmer aus dem Silicon Valley ziehen nach Neuseeland.
ap. https://www.derstandard.at/story/2000116161609/corona-lockdown-bleibt-auch-fuer-suedafrikadie-einzige-chance 

aq. https://www.derstandard.at/story/2000116162294/wie-nun-auchlateinamerika-die-massnahmen-gegen-corona-verschaerft 

ar. https://orf.at/stories/3159307/ gegenseitige Anwürfe, woher das „China-Virus“ kam…

25. März 2020

1. https://www.deutschlandfunk.de/covid-19-eu-fordert-griechenland-wegen-coronavirus-zur.1939.de.html?drn:news_id=1113833 Wegen der drohenden Gefahr durch das Coronavirus fordert die Europäische Union Griechenland auf, bestimmte Gruppen der in überfüllten Lagern untergebrachten Flüchtlinge zu verlegen.

2. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/eu-bittet-griechenland-um-verlegung-von-fluechtlingen;art391,3244022 >>> vgl.Kommentare >>>

3. https://www.tag24.de/thema/coronavirus/giessen-corona-krise-trifft-auch-erstaufnahme-einrichtung-fuer-fluechtlinge-1469075 

4. https://www.derstandard.at/story/2000116010872/coronavirus-in-oesterreich-gestrandet-ohne-medikamente Wegen geschlossener Grenzen und gestrichener Flüge sitzt derzeit eine unbestimmte Zahl an Durchreisenden in Österreich fest.
GEOPOLITIK

5. https://www.zeit.de/gesellschaft/2020-03/coronavirus-krise-ausnahmezustand-fluechtlinge-politik Erst die politische Krise um die Geflüchteten im Jahr 2015, dann die Klimakrise, die sich in den vergangenen zwei Jahren so dramatisch zeigte wie wohl nie zuvor, und nun eben – auch noch – eine Pandemie…. All diese Ereignisse kann man als Folgen oder Brandherde der Zeit nach 2015 betrachten. Sie haben wieder daran erinnert, welch tiefe Risse sie in unserer Gesellschaft und politischen Landschaft hinterlassen hat. Denn auch das ist klar: So sehr Corona im Moment die Nachrichtenlage bestimmt und dominiert, die anderen Krisen schwelen weiter…. Wenn in diesen Tagen nicht so sehr über Corona debattiert und gegen die Ausbreitung des Virus gekämpft würde, würden wir über die unmenschlichen Zustände an der türkischen Außengrenze und auf der Insel Lesbos diskutieren.
6. https://www.zeit.de/politik/2020-03/eu-sicherheitspolitik-corona-krise-bedrohungslage-budget/komplettansicht ... "Bestehende Bedrohungen verschwinden nicht plötzlich wie von Zauberhand", so Robert Latiff, pensionierter Generalmajor der US-Luftwaffe und Professor an der George Mason University. Mehr noch: Durch die rasante Ausbreitung des Coronavirus entstehen neue Gefahren, die Europas Sicherheitsinteressen im Kern betreffen. Sozusagen die Krise in der Krise. Nordafrika und dem Nahen Osten, Europas von Krisen geplagter südlicher Nachbarschaft, droht durch das Coronavirus eine weitere Destabilisierung. Mit Ausnahme des Iran, der nach Italien, China und Spanien laut den offiziellen Zahlen die vierthöchste Zahl an Corona-Toten zu verzeichnen hat, werden aus der Region zwar noch vergleichsweise niedrige Fallzahlen gemeldet. Ausschlaggebend dafür dürften jedoch vor allem fehlende diagnostische Kapazitäten sein – mit einer deutlich höheren Dunkelziffer muss also gerechnet werden. Angesichts übervölkerter Megacities – allein in Kairo leben über 20 Millionen Menschen –, Hunderttausenden von Bürgerkriegsflüchtlingen in ärmlichen und hygienisch unzureichenden Behelfsunterkünften sowie schwachen Regierungen, die mit der Eindämmung der Pandemie hoffnungslos überfordert sind, steht der Region nicht nur eine weitere humanitäre Katastrophe bevor. Möglicherweise stehen auch politische Umwälzungen bevor, denn das Coronavirus könnte sich als Beschleuniger für die fatale Mischung aus schlechter Regierungsführung, grassierenden wirtschaftlichen Problemen und wachsendem Misstrauen zwischen Eliten und Gesellschaften erweisen…. Dass die Corona-Pandemie auch den geopolitischen Großkonflikt des 21. Jahrhunderts, die Rivalität zwischen den Weltmächten USA und China, beeinflusst, ist kaum zu übersehen. Anders als noch während der Vogelgrippe-Epidemie, in der Washington und Peking auf Zusammenarbeit setzten, verschärft sich der amerikanisch-chinesische Gegensatz in der aktuellen Situation zusehends.... Einen Vorgeschmack gab die Debatte um die Zulassung des chinesischen Netzanbieters Huawei zum 5G-Ausbau. Obwohl derzeit noch völlig offen ist, welcher der beiden Rivalen (mitsamt seinem politischen System) gestärkt aus der Krise hervorgehen wird, hat der Kampf um die Deutungshoheit längst begonnen.  Ungeachtet schwerwiegender Versäumnisse zu Beginn des Ausbruchs erklärte Peking das Virus für besiegt und nutzt seinen zeitlichen Vorsprung gegenüber den USA, um sich mithilfe medizinischer Hilfslieferungen, beispielsweise für Kambodscha, die Philippinen, den Iran und den Irak, aber auch besonders betroffene europäische Länder wie Italien und Spanien, als Wohltäter zu inszenieren – Soft Power mit chinesischen Eigenschaften….Voller Bitterkeit bezeichnete der New York Times-Korrespondent Steven Erlanger die globale Führungsrolle der USA als "weiteres Opfer des Virus". Statt für ein gemeinsames Vorgehen zu werben, brüskierten die USA ihre europäischen Partner

.
C O R O N A K R I S E   Mi. 25.3.20 :
a. https://www.nachrichten.at/panorama/chronik/coronavirus-5282-infizierte-in-oesterreich;art58,3244164 96 Prozent der mit dem Coronavirus infizierten Österreicher haben einen sehr milden Krankheitsverlauf und sind in häuslicher Pflege. Darauf machte am Mittwoch Gesundheitsminister Rudi Anschober (Grüne) in einer Aussendung aufmerksam. Lediglich 3,5 Prozent müssen in einem Krankenhaus behandelt werden. 0,5 Prozent werden intensivmedizinisch betreut. …auch bei https://orf.at/#/stories/3159259/ mit GRAPHIKEN … bzw https://orf.at/#/stories/3158517/ >>

b. https://www.nachrichten.at/panorama/chronik/oesterreich-wird-auch-nach-ostern-nicht-in-den-normalzustand-zurueckkehren;art58,3243998 >>> mit DIAGRAMM Ausbreitung seit 25. Februar 2020 >>> bzw https://www.krone.at/2123462  BK Kurz….
c. https://www.derstandard.at/story/2000116149391/regierung-wollte-fuer-oesterreich-standortueberwachung-einfuehren >>> 26.3.: Slowakei greift auf Handydaten >>s.o.

d. https://kurier.at/kultur/medien/coronavirus-wien-startet-schulfernsehen/400792187  startet am kommenden Montag das Programm „Lernplanet von und mit Werner Gruber“ >>> auf www.w24.at/  bzw siehe auch mehr bei https://orf.at/#/stories/3159327/  digitale Lernplattformen ab Ostern…
e. https://www.krone.at/2123734 ein Arzt über Ischgl/Tirol   bereits am 30. Jänner über eine am Coronavirus erkrankte Frau informiert. Am 5. März deklarierte in der Folge Island den Tiroler Skiort Ischgl als Risikogebiet, nachdem 14 Urlauber infiziert aus dem Ski-Mekka heimgekehrt waren. Zwei Tage später 7.März  wurden Ärzte von der Landessanitätsdirektion nach Ischgl entsandt …„Wir durften nur von der Behörde definierte Personen testen. Meine Kollegen und ich spürten aber, dass das Coronavirus schon weit im Land angekommen war….Ein Mediziner-Kollege habe von Personen aus dem mittlerweile berühmt gewordenen Apres-Ski-Lokal eigenmächtig nicht beauftragte Tests gemacht! „Am nächsten Tag gab es dann die positiven Ergebnisse. Da hätte man Ischgl bereits dicht machen müssen.. (vgl. dazu früher man das am 21.3. klarer sah : https://www.derstandard.at/story/2000115989961/apres-ski-mit-boesem-erwachen-in-den-tiroler-bergen Das Virus entwickelte sich zum gefährlichen Tirol-Souvenir   bzw https://kurier.at/chronik/oesterreich/seilbahner-wussten-fruehzeitig-um-die-corona-bombe-ischgl/400788305   
f. https://www.heute.at/s/kleinbetriebe-bekommen-ab-freitag-1-500-in-bar-44691415 
g. https://www.heute.at/s/hofer-furchtet-feindliche-ubernahme-der-wirtschaft-44241189 Spekulanten, internationale Investoren und Heuschreckenfonds könnten die Gelegenheit der günstigen Börsenkurse nutzen, um heimische Unternehmen zu übernehmen

h. https://www.diepresse.com/5789263/eurogruppe-pladiert-fur-einsatz-des-rettungsfonds-esm 
i. https://www.theguardian.com/business/2020/mar/25/coronavirus-pandemic-has-delivered-the-fastest-deepest-economic-shock-in-history 
j. https://science.orf.at/stories/3200411/ wie andere Länder mit der Coronakrise umgehen… Im Kampf gegen die Coronavirus-Pandemie verfolgt jedes Land seinen eigenen Plan. Eine internationale Strategie gibt es nicht – das gilt auch für die Europäische Union >>> dazu GRAPHIKEN über Länderverläufe >>
k. https://science.orf.at/stories/3200422  Italien ...hohe Sterberate vor allem altersbedingt… >>> vgl. 20.3 https://kurier.at/politik/ausland/wieso-italien-warum-das-land-so-schwer-vom-coronavirus-getroffen-wurde/400787480  bzw bei  19.3. ferner Diagramm bei 23.3. unten >>

l. https://www.dailymail.co.uk/news/article-8146125/Coronavirus-cases-deaths-rise-Germany-death-rate-stays-low.html mit Statistik Todesfälle im Vergleich: the German death rate is still around 0.4 per cent - the lowest of any of the 10 countries that have been hardest hit by the virus. Italy's death rate is 9 per cent, while the UK's is 5.3 per cent (F.: 4,46 … Esp. 5.42…CH. 7,36… Ital. 9,01 …
m. (https://www.welt.de/politik/ausland/plus206777649/Corona-Krise-in-Spanien-Kein-Beatmungsgeraet-ab-75-Jahren.html ) Spaniens Chaos...wer über 75 ist hat keine Chance auf eine Intensivstation zu kommen …

n. https://www.nachrichten.at/panorama/weltspiegel/corona-spanien-verzeichnet-mehr-todesopfer-als-china;art17,3244267 bzw auch bei https://www.krone.at/2123955 
o. https://kurier.at/politik/ausland/hilfeschrei-spaniens-militaer-bittet-nato-um-500-beatmungsgeraete/400791863 

p. https://www.heute.at/s/in-schweden-fahren-noch-immer-die-ski-lifte-53613344 

q. https://kurier.at/freizeit/reise/coronvirus-verzweifelte-irrfahrten-von-kreuzfahrtschiffen-auf-weltmeeren/400792565? 

r. https://kurier.at/wirtschaft/wie-trump-durch-die-corona-krise-taumelt/400792067 USA

s. https://www.welt.de/politik/ausland/article206781795/Coronavirus-in-USA-Trumps-Plan-macht-die-Gouverneure-fassungslos.html 

t. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/welt/2055523-Trump-Massnahmen-gegen-Coronavirus-zerstoeren-Wirtschaft.html USA
u. https://www.heute.at/s/ausgangssperre-in-indien-eine-milliarde-eingesperrt-42471168 

v. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/welt/2055517-Wir-sterben-am-Virus-oder-verhungern.html Indien

w. https://www.dailymail.co.uk/news/article-8150253/Police-India-beat-people-submission-coronavirus-lockdown-bites.html 

x. https://www.dailymail.co.uk/news/article-8146527/Iran-announces-record-rise-coronavirus-cases.html 

y. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/who-warnt-vor-zu-frueher-aufhebung-von-restriktionen;art391,3244455
z. (https://www.diepresse.com/5789954/was-china-verheimlicht-haben-durfte? ) Rückblickend ist davon auszugehen, dass die chinesischen Behörden sehr früh Gewissheit über die hohe Übertragungsrate des Coronavirus hatten, die Informationen darüber aber nicht sofort mit anderen Ländern teilten. Diesen Rückschluss lassen die bereits Ende Jänner getroffenen drastischen Maßnahmen zu. Sie wurde in Europa beinahe belächelt, die Ankündigung der chinesischen Regierung Ende Jänner, in der vom Coronavirus besonders stark betroffenen Region Wuhan innerhalb von zehn Tagen ein neues Krankenhaus für Infizierte zu errichten. Von „Inszenierung“ und „Machtdemonstration“ war die Rede. Von einer Überreaktion auf einen Erreger, der sowohl bei der Sterblichkeitsrate, als auch hinsichtlich schwerer Verläufe und Übertragungsfähigkeit ungefährlicher sei als die klassische Grippe. Ähnlich kopfschüttelnd wurden in Europa die drastischen Quarantäne-Maßnahmen inklusive Reise- und Ausgangsbeschränkungen zur Kenntnis genommen. Außerhalb Chinas wäre eine solche Vorgehensweise kaum möglich, lautete der Tenor. Keine Bevölkerung würde solche Entscheidungen mittragen, daher kämen die Regierungen gar nicht erst auf Idee, sie zu treffen. 2 Monate später finden sich Dutzende Länder auf der ganzen Welt in einer ähnlichen Situation wieder wie China damals, wo sich die Lage mittlerweile wieder deutlich entspannt hat….Daher drängt sich die Frage auf, ob Italien und andere Staaten wie Großbritannien früher reagiert und angemessene Vorkehrungen getroffen hätten, wären sie rechtzeitig mit allen verfügbaren Informationen aus China beliefert worden. Experten zufolge lautet die Antwort: Ja. Chinas Umgang mit dem Coronavirus lässt keinen anderen Schluss zu. Man wusste schon bald, dass Infizierte sehr lange (rund drei Wochen) hoch ansteckend sind – selbst bei asymptomatischen bzw. sehr milden Verläufen. Weswegen man entsprechende Maßnahmen ergriff. „Ich nehme schon an, dass die Bedrohungsszenarien in China umfassender bekannt waren, als medial weitergegeben wurde“, sagt Bernd Lamprecht, Vorstand der Klinik für Lungenheilkunde des Kepler-Universitätsklinikums Linz….Herausforderungen, die der Rest der Welt selbst herausfinden und bewältigen musste und muss. Im Übrigen auch Länder wie Südkorea und Japan, die allerdings aufgrund eigener früherer Erfahrungen mit Epidemien wie etwa Sars 2002/2003 sehr früh restriktive Maßnahmen anordneten (jedes Land auf seine Art, Südkorea setzte vermehrt auf Tests, Japan auf Abschottung), die von der Bevölkerung auch äußerst diszipliniert eingehalten wurden.
aa. https://www.diepresse.com/5790774/china-furchtet-zweite-viruswelle? – die Zahlen sind aus China falsch … kritische chinesische Magazin „Caixin“ berichtet, dass in Wuhan weiterhin täglich mehrere asymptomatische Fälle auftauchen – also Personen, die zwar positiv auf Covid-19 getestet werden, aber keine Symptome aufweisen. Diese werden in China nicht in die Statistik aufgenommen. Zudem behauptete „Caixin“, dass es sich bei einem neuen Patienten vom Dienstag um einen Arzt handle, der von einem ebensolchen „asymptomatischen Fall“ angesteckt wurde. „Es ergibt absolut keinen Sinn für mich, dass eine Person zwar positiv ist, aber nicht gezählt wird, solang sie nicht krank ist“… Wenn es heute jedoch heißt, China habe der Welt mit seinen einschneidenden Gegenmaßnahmen mehrere Wochen Zeit erkauft, dann muss man anfügen: Zuvor hatte China das Virus mindestens zwei Wochen verschwiegen und verharmlost, was die Verbreitung erst ermöglicht hatte.
24. März 2020

1. https://www.tichyseinblick.de/kolumnen/aus-aller-welt/erdogan-setzt-seinen-kurs-auch-waehrend-der-pandemie-fort/  Die Covid19-Pandemie lässt derzeit das Leben in unzähligen Ländern stillstehen. Doch nicht so im Niemandsland an der türkisch-griechischen Grenze. In internationalen Meldungen hieß es zwar, dass Erdoğan seine Grenzen zum europäischen Nachbarland wieder »geschlossen« hätte, doch das bezog sich wohl nur auf Einreisen in die Türkei, nicht auf den fortgesetzten Versuch, Migranten nach Europa zu schleusen. …. Videos vom Sonn- und Montag zeigen, wie die Belagerer versuchen, den Grenzzaun zu zerschneiden, während ihnen die Einsatzkommandos aus dem Hintergrund Schutz geben, indem sie Tränengas auf die griechische Seite abfeuern. Also das übliche Geschäft an der griechisch-türkischen Grenze, nur dass der Angriff der Türken auf Europa inzwischen noch niederträchtiger geworden ist, wo auch in Griechenland buchstäblich 100% der Aufmerksamkeit auf die Pandemie gerichtet sind. Doch vergessen auch die Griechen diese Front keineswegs. …Daneben bauten die Migranten sich Leitern, drückten mit Eisenkonstruktionen gegen den Zaun. Die Griechen setzten zur Abwehr der anstürmenden Gruppen einen zum Wasserwerfer umgebauten Leopard-1A5 ein, auch »David« genannt. Bei anderer Gelegenheit setzten die Migranten einen Baum in Brand, um den Zaun niederzureißen. Hinzu kommen ganz neue Taktiken, wie sie Türken und Konsorten letzte Woche ausprobierten. So war am Mittwoch plötzlich der Mobilfunk an der Evros-Grenze lahmgelegt. Die griechischen Soldaten, die dort über eine Handy-App miteinander kommunizieren, wären im Krisenfall ohne die Möglichkeit zur Verständigung geblieben. Offenbar hatte man von türkischer Seite die Sendeanlagen mit Signalen bombardiert und so die betreffenden Mobilfunksender blockiert.

2. Die Grenze am Evros hält derzeit dicht. Anders die Seegrenzen in der Ägäis, wo am Wochenende erneut Boote ankamen. Und das, obwohl anlandende Migranten seit Anfang März keinen Asylantrag mehr in Griechenland stellen können. Inzwischen wurden insgesamt 1.345 dieser »März-Gestrandeten« von den Inseln in ein Abschiebezentrum auf dem Festland gebracht. Auffallend ist die breite Streuung der Nicht-Asylbewerber über die verschiedenen Inseln der nördlichen und südlichen Ägäis bis nach Rhodos. Die Türken lassen offenbar erneut Boote von ihrer gesamten Mittelmeerküste aus starten. Dabei waren die meisten in diesen Tagen auf Chios (283), Kos (262) und Leros (253) separat vorinterniert. Lesbos (189) war jüngst etwas verschont geblieben, noch mehr Samos (129). Kastellorizo hat 105 Migranten aufgegriffen, Kalymnos 57 und das kleine Eiland Symi 29.

3. Eine weitere Migrationsfront hat sich nun bei Zypern geöffnet. Das Land liegt quasi am Seeweg von Syrien nach Europa, und da es auch selbst Mitglied in der EU und im Schengen-Gebiet ist, wäre es ein logisches Ziel für seetüchtige Boote….. Das Kap Greco liegt im Südosten der Insel, unweit des türkisch besetzten Famagusta. Da aber die zypriotische Küstenwache ihrem Namen gerecht wurde, entschlossen sich die Migranten weiterzufahren. Nahrungsmittel und Wasser schlugen sie ebenfalls aus. Das Boot legte schließlich im türkisch besetzten Norden der Insel an…..  Der UN-Menschenrechtsrat hat Griechenland inzwischen aufgefordert, die Abwehr der Migranten an der Grenze aufzugeben und ihnen stattdessen Schutz zu gewähren….Derweil hat auch der Verband der Pakistanis in Griechenland gefordert, die Grenze zu öffnen,…

4. https://taz.de/Reaktion-auf-die-Coronakrise/!5673888/ Das Bamf schickt keine Flüchtlinge mehr in andere EU-Länder zurück. Um die Asylverfahren will sich Deutschland aber trotzdem nicht selbst kümmern…. Ob die Aussetzung der Abschiebungen in Zukunft auch für Nicht-EU-Staaten gelten soll, ist derzeit unklar. Laut Angaben von Pro Asyl wurde eine für die zweite Aprilwoche geplante Sammelabschiebung nach Kabul bereits abgesagt.
5. https://www.suedtirolnews.it/italien/coronavirus-ich-mache-die-meerenge-dicht-sollen-sie-mich-doch-verhaften Trotz des Verbots der römischen Regierung, die Wohnsitzgemeinde zu verlassen, stieg kurz nach Bekanntwerden des Dekrets des Ministerpräsidenten, mit dem die Bewegungsfreiheit der Bürger weiter drastisch eingeschränkt wurde, der Fährverkehr in der Straße von Messina stark an. Wenig überraschend brachte die Flut von „Coronavirus-Flüchtlingen“ die führenden Politiker Siziliens in Rage. Auf der Insel, die von der Coronavirusepidemie bisher „nur“ gestreift wurde, ist die Angst groß, von der vom Festland kommenden Masse von Flüchtenden im wahrsten Sinne des Wortes angesteckt zu werden…. Auch Kalabrien, das gleich wie Sizilien bisher ebenfalls von der Coronavirusepidemie relativ verschont blieb, sicherte zu, an den eigenen „Grenzen“ die Kontrollen zu verstärken. Die Wirkung blieb nicht aus. Am Montag kehrte in der Meerenge wieder Ruhe ein.

6. https://www.krone.at/2122685 Am Montag beobachteten Anrainer in Wildon (Bezirk Leibnitz), wie 15 Menschen aus Syrien in einem ehemaligen Gasthaus im Ortskern ankamen…. Bürgermeister war überrascht und nicht informiert worden…

7. https://steiermark.orf.at/stories/3040613/ „Wir müssen daheim bleiben, und Asylwerber werden kreuz und quer durch die Gegend gefahren“, kritisiert Walch die unangekündigte Ankunft am Montag. Diese Personen würden im Markt herumrennen und nicht wissen, dass sie nicht hinausgehen dürfen, so der Bürgermeister >>> vgl. 18.Sept. 2015 https://www.kleinezeitung.at/steiermark/suedsuedwest/4823817/Fluechtlinge_Polizei-informierte-besorgte-Buergermeister?  Bzw 24.10.2015: https://www.fr.de/politik/neue-zaeune-europa-11209328.html ?
8. https://www.mimikama.at/allgemein/fluechtlinge-in-wildon/
9. https://www.gmx.net/magazine/regio/berlin/behoerden-stoppen-umzug-fluechtlingen-unterkunft-34545566  

10. https://www.morgenpost.de/berlin/article228762201/Behoerden-stoppen-Umzug-von-Fluechtlingen-in-neue-Unterkunft.html  auch in Deutschland…

11. https://www.diepresse.com/5789865/islamistenmiliz-hisbollah-im-libanon-wegen-corona-in-der-defensive Kämpfer und Funktionäre der Hisbollah-Miliz haben Corona aus dem vom Virus schwer heimgesuchten Iran in den Libanon eingeschleppt. Das schürt den Unmut im Volk und schwächt die Operationen und Einsatzbereitschaft der Schiitenmiliz.

12. https://www.theguardian.com/global-development/2020/mar/24/libyas-refugees-face-being-cut-off-from-aid-due-to-coronavirus Libya’s civil war will be a year old on 4 April. Thousands of the refugees and migrants trapped there previously tried to get to Europe by crossing the Mediterranean on boats, but were intercepted and returned by the EU-backed Libyan coastguard,,, “If you don’t want to [work] they force you to go,” one Eritrean said. “It was a really bad time.”… Though there are still no cases in Libya, aid workers also worry there could be a backlash against refugees and migrants if Covid-19 spreads.

GEOPOLITIK

13. https://www.theguardian.com/commentisfree/2020/mar/24/coronavirus-crisis-change-world-financial-global-capitalism The severity of our current crisis is indicated by the extreme uncertainty as to how or when it will end. The modellers at Imperial College – whose calculations have belatedly shifted the government’s comparatively relaxed approach to coronavirus – suggest that our only guaranteed exit route from enforced “social distancing” is a vaccine, which may not be widely available until the summer of next year. It is hard to imagine a set of policies that could successfully navigate such a lengthy hiatus, and it would be harder still to implement them….It is now inevitable that we will experience deep global recession, a breakdown of labour markets and the evaporation of consumer spending. The terror that drove government action in the autumn of 2008 was that money would stop coming out of the cash machines, unless the banking system was propped up. It turns out that if people stop coming out of their homes, then the circulation of money grinds to a halt as well. Small businesses are shedding employees at a frightening speed, while Amazon has advertised for an additional 100,000 workers in the US. (One of the few, and far from welcome, continuities from the world we’re leaving behind is the relentless growth of the platform giants.)… an important spatial dimension to the 1970s crisis. Capital abandoned its iconic industrial strongholds in northern England and the American midwest, and (with help from the state) headed towards the financial and business districts of slick global cities, such as London and New York…. We can already identify a few ways that 2020 and its aftermath will differ from the crisis of the 1970s. First, while its transmission has followed the flightpaths of global capitalism – business travel, tourism, trade – its root cause is external to the economy. The degree of devastation it will spread is due to very basic features of global capitalism that almost no economist questions – high levels of international connectivity and the reliance of most people on the labour market. These are not features of a particular economic policy paradigm, in the way that fixed exchange rates and collective bargaining were fundamental to Keynesianism.

C O R O N A K R I S E   Di. 24.3.20 :
a. https://www.nachrichten.at/panorama/weltspiegel/weniger-neuinfektionen-in-italien-optimismus-zu-frueh;art17,3243762  Europaweit ist die Zahl der offiziell gemeldeten Coronavirus-Infektionsfälle auf mehr als 200.000 gestiegen. Mehr als die Hälfte der Fälle wurden in Italien und Spanien registriert, wie eine Zählung der Nachrichtenagentur AFP vom Dienstag ergab. Die Zahl der Todesfälle stieg europaweit auf über 10.700. >> mit interaktivem DIAGRAMM Länder&Fälle seit 22.Jänner >>

	b. https://www.heute.at/s/coronavirus-osterreich-zahlen-am-24-marz-2020-54657391 Innerhalb von 24 Stunden sind dem Gesundheitsministerium 875 neue positive Corona-Fälle aus ganz Österreich gemeldet worden. Das berichtet der "Standard". Das ist in absoluten Zahlen der stärkte Anstieg seit Beginn der Krise und entspricht einem Plus von 24,2 % im Vergleichszeitraum Montag bis Dienstag, jeweils 8 Uhr morgens.

c. https://www.derstandard.at/jetzt/livebericht/2000116083997/eu-setzt-schuldenregeln-wegen-corona-krise-aus-115-600-arbeitslose noch kein valides Zahlenmaterial –Ziel sind 15.000 Tests / Tag in Österreich

d. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/oesterreich/2055433-Regierung-Keine-schnelle-Rueckkehr-zur-Normalitaet.html Kurz: "Nach Ostern werden wir in einer Phase sein, die der heutigen mehr ähnelt als dem Normalzustand."… Gegen Ende dieser Woche sollte sich die Ausgangsbeschränkungen in den Fallzahlen niederschlagen. >> GRAPHIKEN 
e. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/oesterreich/2055476-Besonders-Leichtfertigen-drohen-auch-Haftstrafen.html 

f. https://kurier.at/chronik/oesterreich/coronavirus-verbraucherschuetzer-klagen-tiroler-behoerden-todesfall-in-melk-4486-bestaetigte-faelle/400790789 
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h. Aus:www.nachrichten.at/panorama/chronik/


i. https://www.heute.at/s/nostradamus-sagt-unheil-fur-das-jahr-2020-voraus-46161659  Esotherik ---- 
j. https://www.gmx.net/magazine/news/coronavirus/coronavirus-warum-zahlen-robert-koch-institut-johns-hopkins-university-anders-34542276  so differenzieren...
k. https://www.oe24.at/digital/Rotes-Kreuz-launcht-Stopp-Corona-App/423247216 
l. https://www.oe24.at/digital/Grazer-Firma-invenium-zeigt-Bewegungsstroeme-in-Oesterreich/423256374 

m. https://kurier.at/wissen/gesundheit/schmierinfektion-verhindern-so-halten-sie-ihr-smartphone-sauber/400790930
n. https://kurier.at/chronik/niederoesterreich/coronavirus-erstaufnahmezentrum-traiskirchen-unter-quarantaene/400791527  bis 13. April

o.  https://www.nachrichten.at/oberoesterreich/steyr/altstoffsammelzentren-sollen-einen-tag-lang-aufsperren;art68,3243537  Dem Coronavirus zum Trotz baute das fahrende Volk am Montag mitten in der Stadt Steyr seine Wagenburg auf. Die Polizei wies die Roma sofort weg. 

p. https://www.krone.at/2122829 In Oberösterreich sind laut Krisenstab des Landes derzeit 27 Ordinationen von niedergelassenen Ärzten aufgrund von Corona-Erkrankungen oder Quarantänemaßnahmen geschlossen.

q. https://www.nachrichten.at/panorama/chronik/mehr-als-hundert-infizierte-ini-uu-und-pe;art58,3243337 
r. https://www.nachrichten.at/panorama/weltspiegel/tschechien-schliesst-grenzen-auch-fuer-berufspendler;art17,3243624 
s. https://www.oe24.at/coronavirus/Bei-Ausbreitung-in-ganz-Europa-geholfen-Coronavirus-Tirol-ist-jetzt-auch-in-den-CNN-Schlagzeilen/423249742 

t. https://www.oe24.at/coronavirus/Zimmermaedchen-in-Ischgl-ignorierte-Quarantaene-ging-wandern/423177236 Das Land Tirol hat wegen eines offenbaren Ischgler Corona-Falles die Staatsanwaltschaft eingeschaltet. Der Grund: Ein deutsches Medium, laut APA-Informationen das ZDF, informierte die Gemeinde Ischgl, dass in einem dortigen Betrieb schon Ende Februar ein positiver Fall bekannt gewesen sein soll. Der namentlich nicht genannte Betrieb soll den Fall jedoch nicht der Gesundheitsbehörde gemeldet haben.
u. https://www.derstandard.at/story/2000116076613/tiroler-hoteliers-und-republik-muessen-sich-auf-klagen-vorbereiten 

v. https://www.oe24.at/coronavirus/Verbraucherschutzverein-zeigt-Tiroler-Behoerden-an/423262564 

w. https://kurier.at/wirtschaft/coronavirus-seit-ausgangsbeschraenkungen-um-138000-mehr-arbeitslose/400791650 

x. https://www.welt.de/politik/deutschland/article206762877/Corona-Krise-Die-Schlacht-um-die-Schutzbekleidung.html 
y. https://www.derstandard.at/story/2000116077048/wie-hoch-darf-der-preis-sein-um-leben-zu-retten ? Die Regierung fährt das Land herunter, die Wirtschaft steht still. Zehntausende Österreicher wurden arbeitslos, viele werden folgen. Ist das angemessen?... Noch können es sich Regierungen leisten, die Menschen für den Verlust des Arbeitsplatzes oder Einbußen beim Einkommen zu entschädigen. Vor allem jene, die sich bisher in Haushaltsdisziplin geübt haben, haben finanzielle Spielräume. Kredite können wie in Italien gestundet werden, Mieten auch. Allerdings kann dies kein dauerhafter Zustand sein. Denn je länger Menschen in ihren Freiheiten eingeschränkt werden, desto weniger Verständnis werden sie dafür zeigen…. Eine allzu lange Quarantäne bedeutet neben handfesten ökonomischen Einbußen auch Einsamkeit, Fadesse und Frustration. Es gibt neben viel Applaus auch die, die davor warnen, dass der Standby-Modus mehr Opfer fordert, als er Leben rettet. Wie weit darf also die Regierung gehen?... Eine Formel dafür liefert der Utilitarismus. Stark vereinfacht besagt er, man solle das Wohlbefinden der größten Zahl an Menschen fördern. Ist das kollektive Wohlbefinden insgesamt größer, wenn Risikogruppen um der Freiheit der vielen willen geopfert werden? Es gibt Interpretationsspielraum, die Schlagrichtung des Utilitarismus ist aber klar: Wenn nötig, wird das Glück des Einzelnen geopfert…. Den von der Corona-Pandemie heimgesuchten Ländern steht ein Balanceakt bevor. Denn wer sich unter Experten umhört, bekommt immer wieder zu hören: Ohne Durchseuchung und Herdenimmunität wird es langfristig nicht gelingen, das Gesundheitssystem vor dem Kollaps zu bewahren. Britische Wissenschafter errechneten in einer jüngst veröffentlichten Studie, dass das Coronavirus spätestens zwei Monate nach Stopp der Maßnahmen wieder ausbrechen würde.
z. https://kurier.at/wirtschaft/wenn-boersenprofis-in-panik-geraten-die-hoelle-wird-kommen/400791176 

aa. https://www.theguardian.com/world/2020/mar/24/coronavirus-data-shows-biggest-hit-to-business-activity-since-records-began The scale of the global economic damage from the coronavirus outbreak is becoming clearer after early warning signs showed the steepest plunge in business activity ever recorded in Britain, Japan and the eurozone.
ab. https://www.diepresse.com/5789676/erstmals-uberhaupt-setzt-die-eu-die-schuldenregeln-ausser-kraft 
ac. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/wirtschaft/oesterreich/2055392-Wirtschaft-macht-gegen-das-Virus-mobil.html vor allem Masken fehlen...

ad. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/grossbritannien-verhaengt-dreiwoechige-ausgangssperre;art391,3243627 … Frankreich hat seine strengen Ausgangsbeschränkungen am Montag noch weiter verschärft…..

ae. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/europa/2055487-Johnsons-Kehrtwende-im-Kampf-gegen-das-Coronavirus.html 
af. https://www.oe24.at/coronavirus/SO-steuert-London-auf-die-Corona-Katastrophe-zu/423242307 Auch Großbritannien verhängt nun Ausgangssperren, um die Verbreitung des Coronavirus einzudämmen. Pendler sollen nur "wenn absolut notwendig" in die Arbeit fahren und ihre Arbeit ansonsten im Homeoffice erledigen. Doch daran scheinen sich nur wenige zu halten: Aktuelle Fotos zeigen komplett überfüllte Busse und U-Bahnen, in denen sich Hunderte Menschen auf kleinstem Raum drängen. 
ag. https://www.nachrichten.at/politik/aussenpolitik/polen-fuehrt-ausgangsbeschraenkung-wie-in-oesterreich-ein;art391,3243879 

ah. https://www.wienerzeitung.at/nachrichten/politik/europa/2055482-Spanien-ist-kurz-vor-dem-Kollaps.html 

ai. https://www.derstandard.at/story/2000116091222/italien-sieht-in-der-corona-krise-ein-licht-am-ende Zwei Wochen nach Verhängung strenger Quarantäne-Maßnahmen beginnt sich die Zahl der Todesfälle – auf weiterhin hohem Niveau – zu reduzieren   >>> siehe auch bei 23. Und 20. 3.20 eine Begründung dafür  >>
	aj. https://www.welt.de/vermischtes/article206768905/Corona-Tote-Wieso-in-Deutschland-vieles-anders-ist.html „Italien, Spanien, diese Länder sind wahrscheinlich schon weiter in der Epidemie als Deutschland“… Weil in vielen Ländern sehr wenig getestet wird, kennt man nur das Durchschnittsalter der nachweislich Infizierten. Es dürfte aber viele jüngere Leute geben, die das Virus ebenfalls schon hatten und keine oder nur milde Symptome spürten….Auf der Online-Plattform Medium vergleicht er Südkorea und Italien zu Stichtagen, an denen beide etwa gleich viele Fälle hatten. In Südkorea waren da von den bestätigten Infizierten knapp 9 Prozent über 70, in Italien mehr als 40 Prozent. Bei Jüngeren verläuft die Infektion eher leicht.
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ak. https://www.welt.de/politik/ausland/article206741617/Coronavirus-Auslandspresse-staunt-ueber-Deutschlands-Todesrate.html Schaut man auf Europa, stehen die Deutschen zurzeit mit einer Covid-19-Todesrate von unter einem Prozent deutlich besser da als etwa Italien (neun Prozent) und Großbritannien (4,6 Prozent). … Denkbar sei unter anderem, dass sich, beispielsweise durch die Infektion bei Skireisen (Ischgl in Österreich gilt als Angelpunkt für zahlreiche Infektionsketten), zunächst vor allem jüngere Patienten infiziert haben, die ein niedrigeres Sterberisiko hätten,… Deutschland habe allerdings früh und breit angefangen zu testen und die Erkrankten konsequent in Quarantäne geschickt, heißt es in den Medienberichten weiter. Eine Besonderheit der deutschen Infrastruktur sei zudem die hohe Zahl von Testlaboren, die Tests auswerten… Ebenso denkbar: dass das Virus in Italien bereits viel länger kursiert als gedacht. In Teilen der Lombardei habe es etwa bereits im vergangenen November und Dezember „seltsame Fälle von Lungenentzündung“ gegeben, diese hätten sich durch einen schweren Verlauf und eine hohe Sterblichkeit bei älteren Menschen ausgezeichnet, so Remuzzi weiter. Zu diesem Zeitpunkt hatte noch nicht einmal das Ursprungsland China die Existenz der Krankheit offiziell eingeräumt. Italiens Norden verfügt wegen seiner starken Textilindustrie über zahlreiche wirtschaftliche Verbindungen in die Volksrepublik.  >> vgl auch https://www.dailymail.co.uk/news/article-8131443/Germany-beating-coronavirus-survival-odds-Country-10-999-infections-just-TWENTY-deaths.html 
al. https://www.welt.de/politik/ausland/article206757089/Corona-Deutsche-Bundeslaender-nehmen-franzoesische-Patienten-auf.html  In Frankreich ist die Corona-Sterblichkeitsrate sechsmal höher als in Deutschland, die Krankenhäuser im Elsass sind am Limit. Einige Probleme dort könnten mit falschen Beatmungsgeräten zusammenhängen…. Durch ein einwöchiges Seminar einer evangelischen Freikirche in Mülhausen Mitte Februar war im Elsass ein früher Seuchenherd entstanden. Zu der Fasten- und Gebetswoche der Porte ouverte chrétienne (Offene christliche Tür), eine Art „Mega Church“ auf Französisch, waren rund 2500 Teilnehmer aus allen Teilen Frankreichs gekommen. Mehrere Mitglieder der Pastorenfamilie Peterschmitt, die die Kirche Mitte der 60er-Jahre gegründet hatte, sind seit der Versammlung infiziert. Es kam nach dem Kirchentag zu einer exponentiellen Verbreitung des Virus in Mülhausen und einer schnellen Überlastung der Krankenhäuser.

am. https://kurier.at/politik/ausland/das-land-in-dem-das-coronavirus-ignoriert-wird/400791560 Weissrußland 

an. https://kurier.at/politik/ausland/ausgangssperre-weltweit-26-milliarden-menschen-betroffen/400791794? Nach der Verhängung einer "vollständigen Ausgangssperre" in Indien
ao. https://www.theguardian.com/australia-news/live/2020/mar/24/coronavirus-live-news-updates-us-trump-uk-lockdown-global-deaths-cases-covid19-latest-update  WHO warns US could be next Covid-19 hotspot
ap. https://www.welt.de/vermischtes/live206505337/Coronavirus-live-Ueber-25-000-bestaetigte-Faelle-in-New-York.html 

aq. https://kurier.at/politik/ausland/us-politiker-dan-patrick-aus-texas-ueber-coronavirus-grosseltern-wollen-fuer-ihre-enkel-sterben/400791326 
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https://www.theguardian.com/world/ng-interactive/2020/mar/24/coronavirus-map-how-covid-19-is-spreading-across-the-world  
https://www.tagesschau.de/ausland/coronavirus-karte-101.html  Interaktive KARTE…. :

https://www.welt.de/gesundheit/article206725359/Coronavirus-Wie-hat-sich-die-Pandemie-ausgebreitet.html Ein Blick auf die Zahlen zeigt deutlicher als alle Worte, wie es zur Coronavirus-Krise kommen konnte….  (23.3.2020) >>> gesichert auf : https://web.archive.org/web/20200323121651/https://www.welt.de/gesundheit/article206725359/Coronavirus-Wie-hat-sich-die-Pandemie-ausgebreitet.html
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<< KARTEn interaktiv (Presse  bzw Wiener Zeitung – s.u.)                              beide  Stand 25. März 2020
   www.theguardian.com/world/ng-interactive/2020/mar/23/coronavirus-map-how-covid-19-is-spreading-across-the-world KARTEN !!!

 Dazu https://medienportal.univie.ac.at/uniview/dossiers/dossiers-list/kategorie/1216/?no_cache=1  Dossier der Univie

www.diepresse.com/coronavirus              oder    kurier.at/chronik/oesterreich/die-verbreitung-des-coronavirus-in-5-grafiken/400778936 

www.wienerzeitung.at/nachrichten/chronik/welt/2051663-Ausbreitung-des-Coronavirus-in-Oesterreich-und-weltweit.html 
www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/Neuartiges-Coronavirus-(2019-nCov).html 
https://info.gesundheitsministerium.at/ Statistik mit interaktiver Karte >>>

<<<< zu März_2020_2H_T111a (= vorderer Teil bis zum 23.3.2020)
FALLBEISPIEL TIROL – wenn nicht rechtzeitig abgeriegelt wird….

a. https://kurier.at/chronik/oesterreich/seilbahner-wussten-fruehzeitig-um-die-corona-bombe-ischgl/400788305  Das Tiroler Paznauntal steht seit vergangenen Freitag unter Quarantäne, nachdem sich Ischgl in den Tagen zuvor zu einem Corona-Brandherd entwickelt hatte….Am Freitag vom Ötztaler Blogger Markus Wilhelm über seine Plattform dietiwag.org veröffentlichte SMS des VP-Nationalratsabgeordneten und Tiroler Wirtschaftsbundobmanns Franz Hörl zeigen aber, dass man sich innerhalb der Branche früh dessen bewusst war, was sich in Ischgl anbahnt….„sperre Dein Kitz Bar zu – oder willst Du schuld am Ende der Saison in Ischgl u eventuell Tirol sein“ (sic), schrieb Hörl – seines Zeichens auch Sprecher der Tiroler und der österreichischen Seilbahnwirtschaft – am 9. März an den Wirt des „Kitzloch“ in Ischgl. Das ist jenes Après-Ski-Lokal, in dem am  Sa. 7. März ein 36-jähriger Barkeeper positiv auf das Coronavirus getestet wurde…. am Fr. 13. März Landeshauptmann Platter das vorzeitige Aus der Tiroler Wintersaison verkündet >>> +  s.u. auch Mi. 18.3.20 >> „mit Sölden ist seit Dienstagabend 17.3.20 Österreichs größter Wintersport unter Quarantäne gestellt worden….In Sölden erfährt der Tourismusmitarbeiter am Donnerstag, dass nach Deutschland zurückgereiste Gäste in ihrer Heimat positiv getestet wurden… Der Skibetrieb in Sölden lief noch bis Sonntagmittag…. Ischgl, Sölden, St. Anton, Lech. Die haben alle das Geld bis zum letzten geschöpft. Das Personal hat es ertragen müssen. Hauptsache Kohle." Das ausländische Personal, aus der Slowakei oder Ungarn, habe man einfach nach Hause geschickt, obwohl viele von ihnen vermutlich infiziert wären: "Hauptsache, die kosten nichts." >> + dazu ein lokaler BLOGGER dietiwag.org/index.php?id=5990  bzw auch bei 17.3. unten >>>  oder am 25.3. https://www.krone.at/2123734 ein Arzt über Ischgl/Tirol ..
b. https://www.derstandard.at/story/2000115989961/apres-ski-mit-boesem-erwachen-in-den-tiroler-bergen Das Virus entwickelte sich zum gefährlichen Tirol-Souvenir aus Ischgl
c. https://www.tt.com/artikel/30724512/32-corona-faelle-im-zillertal-aufruf-an-gaeste-von-bars-und-lokalen 
d. https://www.sueddeutsche.de/panorama/coronavirus-are-schweden-skigebiet-1.4853632 - das nächste „Ischgl“... Hier wird am Sonntag noch schigefahren ….

e. https://www.tagesschau.de/ausland/risikogebiete-101.html  Tirol und Madrid sind Risikogebiete  >>> 
f. und wie am 16.3. der Tiroler Gesundheitslandesrat reagierte https://www.diepresse.com/5786107/tirols-gesundheitslandesrat-sieht-keine-versaumnisse-bei-corona-massnahmen >>> 
g. bzw wie man das am 21.3. klarer sah : https://www.derstandard.at/story/2000115989961/apres-ski-mit-boesem-erwachen-in-den-tiroler-bergen Das Virus entwickelte sich zum gefährlichen Tirol-Souvenir.
Am 15.3. 

a. https://kurier.at/chronik/oesterreich/coronavirus-de-facto-ausgangssperre-ueber-tirol/400781789 ab Sonntag für eine Woche >>> dazu v. 12.3.20 ( https://kurier.at/chronik/oesterreich/coronavirus-wie-ischgl-zum-corona-brandherd-wurde/400779785 ) bzw. noch  am 13.3.20 : https://www.krone.at/2117087 im Kampf gegen das Coronavirus schließt Gesundheitsminister Rudolf Anschober (Grüne) Ausgangsperren in Österreich auch für die Zukunft aus….. bzw. gl. Tag https://www.krone.at/2116486 : Kurz bevor die Regierung am Freitagnachmittag weitere Maßnahmen zur Eindämmung des Coronavirus verkündet, ist Innenminister Karl Nehammer (ÖVP) Gerüchten, die Regierung könnte eine Ausgangssperre verhängen oder alle Geschäfte in Österreich schließen, erneut vehement entgegengetreten. „Es wird natürlich keine Ausgangssperren geben“, versicherte Nehammer und warnte ein weiteres Mal vor Fake News…. https://www.oe24.at/oesterreich/politik/Nehammer-beruhigt-Natuerlich-keine-Ausgangssperre/421561419 am 13.3.

b. https://www.diepresse.com/5785368/deutsche-schotten-sich-ab  Am Sonntag steuerte auch Deutschland um. Angesichts der steigenden Anzahl an Covid19-Erkrankten wurde vereinbart, die Grenzkontrollen zu Österreich, Frankreich und der Schweiz massiv zu verschärfen und zwar bereits ab Montag, 8 Uhr früh. Einem Bericht der Bild zufolge sind auch Zurückweisungen geplant…. Der Warenverkehr zwischen Deutschland und den Nachbarstaaten soll nach dpa-Informationen weiter gesichert bleiben. Auch Berufspendler dürften den Plänen zufolge weiterhin die Grenzen passieren. Allein 34.000 Deutsche fahren in Nicht-Krisenzeiten zur Arbeit nach Österreich…. Zu Österreich gibt es auch eine Vorgeschichte: Zahlreiche deutsche Urlauber dürften etwa aus dem Tiroler Skigebiet Ischgl das Coronavirus mitgebracht haben. Am Donnerstag schlug deshalb die Stadt Hamburg Alarm. Am Samstag wurde Tirol in Deutschland vom zuständigen Robert-Koch-Institut als Risikogebiet definiert. Am selben Tag rief Gesundheitsminister Jens Spahn alle Heimkehrer aus Österreich, Italien und der Schweiz auf, sich für 14 Tage in häusliche Quarantäne zu begeben – und zwar unabhängig davon, „ob sie Symptome haben oder nicht“. >>> vgl. 13.3.20 https://www.diepresse.com/5784539/von-der-leyen-lehnt-einseitig-verhangte-einreisestopps-und-grenzkontrollen-ab ... Grundsätzliche Einreisestopps für Menschen aus bestimmten Drittstaaten könnten nicht auf EU-Ebene verhängt werden, sagte Johansson. Dies sei Sache der EU-Staaten
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